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Staatsministerium gegen Ausbeuter-Brutalität

Dank der Preußenregierung
Wiedergutmachung an einem nach 50 jähriger Arbeit mittellos auf die Strasse Geworfenen

Sollen die Braunkohlenpreiſe
doch erhöht werden?

Wird er feſtbleiben oder wieder umfallen?
Der Reichskohlenverband und der Große
chuß des Reichskohlenrates beſchäftigten
am Donnerstag mit der Erhöhn zer h ihn e Sie Es e

e
Einſpruchwill der Reichswirtſchaftsminiſter a

daß die Braunkohlenpreiſe über den
des Vorjahres Ueber den Ver

lauf der Sitzung wird folgendes Communiquéeinigt
d der gemeinſamen des Reichsver an deß und des Großen Ausſchuſſes des

Reichskohlenrats wurde zunächſt von der
Kommiſſion, die in der letzten Sitzung zur
näheren Unterſuchung der Selbſtkoſten und
Wettbewerbslage des Braunkohlenbergbaues ein

ſetzt war, richt über das Ergebnis deru terſuchungen erſtattet. Die Kommiſſion iſt

nicht zu einem einſtimmigen Ergebnis ge-kommen, hat jedoch ſt ihrer Mehrheit dem
en ist des Reichskohlenrats v

r die Preiſe bis ei gutre ieſes Jahres unter tei eiſer
Erhöhung bis zu 1 Mark je Tonne gegenüberden er bee Preiſen feſtzuſetzen.
lauf der eingehenden Erörterung dieſes Vorſchlags durch Wie Organe der Kohlenwirtſchaft
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Antreten
zum Parteikommunismus.

Wir erhalten ſoeben vom Verlag „Der Spartakusbund“7 eine Gedichtſammlung des Kommuniſten O kar
anehl, die von dem kommuniſtiſchen Zeichner undMaler mit 15 Ori ehe nungen ver
n worden iſt. Aus dieſer intereſſanten Dokumenten

lung, die den Titel Straße frei“ trägt, laſſenwir das folgende, ſehr nette Gedicht gegen den
kommunismus folgen:

Stillgeſtanden. Richt euch.
Die Oberbonzen vor der Front.
Die kleinen Chargen dienſtbefliſſen,
Wer nicht pariert, wird rausgeſchmiſſen.

Parteibefehl. Kommißbetrieb.
Strafeintrag in dein Mitgliedsbuch.
Wat, Freiheit? Gleichheit? Nich vorhanden.
Hier wird zunächſt mal ſtrammgeſtanden.

Es hat das Vaterland ſie wieder.
Man wacht wie ehdem an den Grenzen.
Wat ſagſte nu, Poincaré?
Feſt ſteht und treu die KPD.

Der Bürger ſchreit. Demonſtration!
Hungerrevolte. Arbeitsloſe.
Wer hilft exakt in ſolchen Fällen
die Ordnung wiederherzuſtellen

Nicht Sipo, Reichswehr. Keine Rede.
Eprung auf marſch arſch die Hundertſchaften.

Am ſicherſten ſind die „Genoſſen“
auf Ruheſtörer eingeſchoſſen.

O welche Luſt, Soldat zu ſein.
Gehorchen iſt ſein ſchönſtes Los.
Niſcht geht freiwillig, niſcht gebeten.
Ein Kommuniſt hat anzutreten.

e
Verfaſſungsabteilung.

Als Nach viger d des geiters der Verfaſſungsabteilung,

des Minſſterialdirektors von Kamecke, iſt der ſozialdemotrati che

in Ausſicht genommen.

rtreter des Rei

rtwährendenPro ſteigerungen der Schwerinduſtrie ihre
Der 72 jährige

bringen. Das preu Handelsminiſte

erhalten werde.
fort nach ſeiner Entlaſſung aus dem

mordverſuch, weil er von ſeiner Firma, bei der er 50 beſwar, plötzlich und rückſichtslos entlaſſen wurde. Das preußiſe
ihm in das Kranken I in dem er liegt, Blumen und einen Geldbeirag über

ßiſche rium benachrichtigte den alten Mann, daß er ſo

e Mechanier Julius ahnen aus Verlin nene einen Selbſt

Staatsminiſterinum

rankenhaus wieder Arbeit
Die deutſche Arbeiterſchaft wie alle wohlgeſinnten Menſchen werden der c
Staatsregierung Dank dafür wiſſen, daß ſie in einem beſonders kraß
dem kapitaliſtiſchen Ausbeutertum nicht nur eine wohlverdiente Lektion erteilt,ihre Aktivität auch auf die Wiedergutmachu nüber dem leidenden Mann ausgedehnt
hat. Die Firma, die den 72jährigen nach soſthe an mittellos. hinauswarf, darf

Verſuche auf der
Nordhauſen, 27. Juli. (Privattelegr.)

Geſtern nachmittag um 3.30 Uhr fand auf der
Eiſenbahnſtrecke

der Oeffentlichkeit ſtatt. Der neue Wagen weiſt
gegen das Opelſche Modell ſehr ſtarke konſtruktive
Veränderungen auf. Dieſe kommen am
ſtärkſten darin zum Ausdruck, daß die Raketen über
den ganzen Wagen verteilt ſind. Ferner fehlen dem
neuen Wagen die Flügel, die der Opelſche Wa-
gen Rak. III rägt. Die erſte und zweite Verſuchs-

fahrt verlief bei halber Raketenladung außerordent-

r Keyſenberg (im lich zufriedenſtellend. Der Wagen erzielte eine Ge
ſchwindigkeit von 180 Stundenkilometern.

Nordhauſen Gernrode
die erſte Verſuchsfahrt des neuen von Vallier
unabhängig von Opel konſtruierten Raketen-
wagens EisfeldVallierRak J unter Ausſchluß

der Verachtung aller Anſtändigen, ohne Un Aerſchier der Klaſſe, gewiß ſein.

210 Kilometer Stundengeſchwindigkeit
mit einem neuen Raketenwagen

Bei dem dritten Start, bei dem die Raketen mit
4 facher Ladung verſehen waren, erreichte der Wa
gen zwiſchen der zweiten und dritten Zündung eine
amtlich geprüfte Geſchwindigkeit von 210 Stun-
denkilometern. Nachdem ſich alle vier Ra
ketenbündel entzündet hatten, wurde der Wagen in
einer ſcharfen Kurve aus den Schienen geworfen
und vollkommen zertrümmert. Vallier, ſowie die
Vertreter der pyrotechniſchen Firma Eisfeld, die die
Raketen herſtellt, und nach der der Wagen mit
benannt iſt, erklärten, daß ſie mit dieſem Unfall
gerechnet hätten, da der Verſuchswagen ganz aus
Holz gebaut, nur 50 Kilogramm wiegt
und für die Schnelligkeit, die er erreichte, zu
leicht war. Jn 10 bis 14 Tagen wird Vallier mit
einem ſtabilen, aus Leichtmetall gebauten
Wagen ſeine Verſuche wiederholen.



Der Privatſekretär des Hugo
Berlin, 27. Juli. (Radiomeldung.)

Der Sekretär von Hugo Stinnes iſt unter dem Kriegsanleihe ſeinerzeit ſelbſt
Verdacht des Millionenbetruges verhaftet worden. daß er ſchon ſeit einem beſtimmten

Bereits im Februar dieſes Jahres wurde be ſit dieſer Papiere war, erhielt außer dieſen 250 Mi

kannt, daß das Deutſche Reich dadurch um Mil
lionen' geſchädigt worden war, daß Kriegsanleihe-loſungsrecht. Die mit einem Kusl
neubeſitz als Altbeſitz angemeldet worden war. verſehenen Schuldſcheine werden allmählich, und
Man glaubte in dem damals verhafteten Bankier zwar im Laufe von 30 Jahren, auf Grund eines
Clemens Max Kunert in Berlin-Halenſee den
Hauptſchuldigen gefunden zu haben. Umfangreiche
Unterſuchungen ergaben jedoch, daß Kuntert im Jn-gezahlt. Der Inhaber eines Ausloſungsrechtes,

terefſe beſtimmter Wirtſchaftsgruppen gehandelt hat.
Die Spuren führten nach Paris, Amſterdam
und Hamburg. Die Staatsanwaltſchaft hat dann
ſchließlich in Holland Verbindungen zwiſchen beſitzer dagegen ſind von dieſer Vergünſtigung o u 3
Kunert und dem Ausland feſtgeſtellt und ſich zur e
Verhaftung des Privatſekretärs von
Hugo Stinnes, dem Sohne des verſtorbenen

Stinnes jun. bereits verhaftet
aber den kennte, daß er die

hatte

Ablöſungsgeld noch ein

beſtimmten Ausloſungsplanes zum fünffachen
Betrage ihres Nennwertes zurück
deſſen Nummer etwa im Jahre 1930 gezogen wird,
erhält alſo ſtatt 250 Mk. 1250 Mk. zuzüglich
45 v. H. aufgelaufener Zinſen. Die Neu

nkier Kunert, der im Februar in ſeiner
Villa in Halenſee verhaftet worden war, wurde

W
e

Hugo Stinnes, entſchloſſen. Die Feſtnahme des ſeinerzeit gegen Stellung einer Kaution von 160 000
Sekretärs iſt am Freitag in Hamburg unter dem Mark aus der Haft entlaſſen. Er behauptete, gut
dringenden Verdacht der Teilnahme an dem gläubig gehandelt zu haben und ein Opfer ſeiner
Rieſenbetruge des Reiches erfolgt, und es ſteht nun Geſchäftsfreunde geworden zu ſein. Die Verteidigung
mehr feſt, daß Bankier Kunert, der zunächſt als Kunerts war ſehr geſchickt, und er konnte ſchließlich
Hauptſchuldiger galt, nur ein verhältnismäßig g e ſglaubhaft belegen, daß ihn keine weſentliche Schuld
ringer Faktor in der umfangreichen Betrugsaffäre treffe. Er wurde aber kürzlich vor ſeiner Abreiſe

e

Der deutſche Da F z h e à a a r w. iſt r Seinen en ar nd geriſſen wurde.r er füllte mehrere Schotten, ſo daß der Dampfer Notſignale gab, die von
dem Eisbrecher gehört wurden. Er eilte zu Hilfe und überließ dem deutſchen Dampfer
einen Taucher, der verſuchen wird, das Leck wieder zu dichten. Die Reiſenden des Dampfers blieben
an Bord. Der er „Monte Cervantes“ iſt auf der Werft von Blohm u.

geweſen iſt.
Der Unterſchied zwiſchen Alt- und Neubeſitz

ſpielt bei der Aufwertung der Kriegsanleihe deshalb
eine beſonders große Rolle, weil die Altbeſitzer eine
Aufwertung erhalten, die fünfmal ſo hoch iſt als die
der Neubeſitzer. Der Nennwert dieſer neuen Ab-
löſungsanleihe beträgt in jedem Falle 255 vom Hun-
dert des Nennwertes der alten Kriegsanleihe. Für
10000 Mark Kriegsanleihe erhielt man Vorunterſuchung wegen der AgaVorfälle beantragt.
alſo 250 Mark Ablöſungsanleihe. Wer' Dem Erſuchen iſt ſtattgegeben worden.

Weitere Abnahme
Hoffnung auf wachſendes Auslandsgeſchäft

Das Jnſtitut für Konjunkturforſchung ſtellt für
den Monat Juli eine weitere Abnahme der
Beſchäftigung feſt. Die ſaiſonmäßigen Auf-
triebsmomente auf einigen Gebieten der Wirtſchaft
wären nicht mehr, ſo führt das Jnſtitut aus, ſtark
genug, um den konjunkturellen Rückgang in den
übrigen Branchen auszugleichen. Ende Juni ſei
zum erſten Male im laufenden Jahre ein Beſchäf-
tigungsgrad erreicht worden, der unter dem Stand
des entſprechenden Monats des Vorjahres (um
1,6 Prozent) liegt.

Auffallend iſt, daß ſich dabei die Beſchäftigung
in den Produktionsmittelinduſtrien faſt unverändert
gehalten hat, während ſie ſich in den Verbrauchs-
güterinduſtrien ſenkte. Hierbei ſpielt die Ausfuhr
eine wichtige Rolle. Da die Ausfuhr der
Produktionsmittelinduſtrien einen größeren Anteil
am Geſamtabſatz hat, konnte dieſe natürlich auch
den Abſatzausfall auf dem Binnenmarkt durch ver
mehrten Export ausgleichen. Jn der Werkzeug
induſtrie z. B. nimmt die Ausfuhr rund die
Hälfte der Produktion auf, in der Baumwoll-
induſtrie dagegen nur etwa ein Zehntel.
Eine Exportſteigerung um 10 Prozent kann ſomit

nach Weſterland, wo er ſich gegenwärtig aufhält,
nochmals vernommen, und dieſe Vernehmung ergab

ſo viel Anhaltspunkte, daß die r
ſich zu entſcheidenden Maßnahmen entſchloß und
Verhaftung des Privatſekretärs von Hugo
Stinnes vornahm.

der
Sarmiento“ u

Die Berliner Staatsanwaltſchaft hat gegen den
Bruder Hugo Stinnes, Edmund Stinnes, die

Das italieniſche Expeditionsſchiff „Citta di
Milano“ traf am Donnerstagvormittag mit der
geretteten „Jtalia“ Mannſchaft in Narvik ein.
Das Schiff ſollte bereits im Laufe der Nacht vor
Anker gehen. Die Folge war, daß eine große Men
ſchenmenge ſtundenlang am Landungsſteg wartete.
Infolge der großen Verſpätung verzog ſich die Men

der Beſchäftigung

in der Werkzeuginduſtrie einen Rückgang des Jn
landabſatzes um 5 Prozent, in der Baumwollindu-

Dampff iffahetsgeſe chaft erbaut worden. Er iſt ein Einkla

ein ihre dVergnügungsreiſen nach dem Mittelmeer und dem Nordkap vorg

r

s Oliva“, die ebenfalls 14 000 Tonnen T ſind. Der Da
blicklichen Reiſe über 1500 Paſſagiere an Bord.

ſtrie dagegen nur um 1 Prozent ausgleichen.
Es iſt daher zu vermuten, daß die Steigerung der
Ausfuhr gegenüber dem Vorjahre in erſter Linie

Für die geſamte Ausfuhr nimmt das Kon
junkturforſchungsinſtitut an, daß gegenwärtig
die Ausfuhr etwa 200 000 bis 300 000 Perſonen
mehr beſchäftigt ſind als zur gleichen Zeit des Vor
jahres. Das ſind etwa 2 Prozent der in der Jndu
ſtrie tätigen Perſonen. Wenn auch in den letzten
Monaten die Ausfuhrſteigerung im ganzen, zum
Teil aus ſaiſonmäßigen Gründen, zum Still-
ſtand gekommen iſt, ſo ſteigt doch der Auftrags
eingang aus dem Ausland in manchen Branchen
weiter. Es iſt ſomit anzunehmen, daß die Be
ſchäftigung der Induſtrie mit Rückſicht auf die
in der zweiten Hälfte des Jahres zu erwartenden
Ausfuhrſteigerung ſtärker durch das Aus
landsgeſchäft beeinflußt wird, als man
auf Grund der Ausfuhrzahlen der letzten Monate
vermuten konnte.

noch wenige Neugierige zugegen waren und die
D trationen ausblieben. Man hatteden Produktionsmittelinduſtrien zugute gekommen iſt. irrt r en on t rationen um ſo e

gerechnet, als hierzu von kommuniſtiſcher Seite aus
drücklich aufgerufen worden war. Es wurde zum

Wir wollen auch die beiden Helden ſehen, die ihren
kranken Kameraden in der Todesſtunde verließen und

ſchenmenge, ſo daß bei der Ankunft des Schiffes nur

Beiſpiel ein Flugblatt verteilt, in dem es hieß: „Wir
wollen den Mann ſehen, der ſeine verwundeten

im Stich ließ, um ſich zuerſt zu retten.

oß für die
en otor

er „Monte
er war für

und hatte auf der augen

iſen bereits bekannten

Achtung Nobiles in Narvik
„Wo ift der Mann, der ſeine verwundeten Kameraden im Stich ließ

ihm alle Lebensmittel ſtahlen. Wir wollen allen
dieſen Helden entgegenruſen: Wo iſt Malmgreen?“

Als die „Citta di Milano“ vor Anker ging, rührte
ſich keine Hand zur Hilfe. Von den geretteten
„Jtalia“ Leuten ließ ſich niemand ſehen. Kaum
war das Schiff feſtgemacht, als ſich ein Matroſe mit

Gewehr und aufgepflanztem auf dem Deck
des Schiffes poſtierte. Die Weiterfahrt der „Jtalia“
Leute erfolgte in einem Schlafwagen, der ſo
weit wie möglich an das Schiff herangeſchoben
worden war.

Ein geradezu begeiſternder Empfang wurde einem

am Donnerstag mit dem italieniſchen t gzeug
„Marino I“ in Oslo eintraf und bei dem ſich u g.
der Leiter der Hilfsexpedition, Kapitän Thorn
ber g, befand.

Kalckreuth hat's ſatt.
Die internen Kämpfe im Landbund ha-

ben inzwiſchen wie der „Jungdeutſche“ rig o
einen ſolchen Verlauf r daß der bisherige
erſte Präſident des Landbundes, Graf Kalck
re uth, bei der großen Vertreterverſammlung am
1. Auguſt ſein Amt endgültig niederlegen
wird. Es iſt damit zu rechnen, daß die Vertreter

verſammlung dann von dem Plan Abſtand
einen Landbundpräſidenten und zwe
Vizepräſidenten zu wählen und ſich damit
begnügen wird, an Stelle des ausſcheidenden Gra
fen Kalckreuth den früheren Ernährungsminiſter
Schiele zum erſten Bundespräſidenten zu wäh
len, während als zweiter Bundespräſident der bis
herige, alſo der Abgeordnete Hepp, bleiben wird.

Reiſeſchwierigkeiten
in Sowjetrußland.

Von den Schwierigkeiten einer Reiſe durch Ruß-
land unter den heutigen Verhältniſſen erzählt ein
tunger, ſchwediſcher der nach vierjähri-
gem Aufenthalt in Japan jetzt in ſeine Heim rt

rückgekehrt iſt. Vor dem Kriege wurde von denHftaſtenfahrern die Fahrt mit der transſibiriſchen

Bahn faſt allgemein der Dampferreiſe vorgezogen,
weil eine ganz erhebliche Zeiterſparnie durch die

l des Landweges erzielt wurde. Auch der Poſt
verkehr wurde dadurch beſchleunigt. riefe, die
ſonſt 4 bis 6 Wochen unterwegs waren, brauchten
nur noch 14 Tage, um ihren Empfänger zu er-
reichen. Wir, die an Schnelligkeit der Verbindungen
en ſind, können uns kaum noch einen Begriff

von machen, wie traurig abgeſchnitten die nach
Oſtaſien ausgewanderten Deutſchen von der Heimat
waren.

Heute ſcheint es faſt, als ob jene Zeit der langen
Heim oder Ausreiſen für den Normalmenſchen, der
noch nicht im Flugzeug fährt, wiederkehren könnte,
denn die Fahrt 74 den ruſſiſchen Eiſenbahnen durch
Sibirien und Rußland ſcheint alles andere als an
genehm zu ſein, vor allem auch, weil das Wipihg
material völlig abgenutzt und erneuerungsbedürftig

Es kommt vor und der junge Schwede hat
es erlebt daß in Sibirien der Speiſewagen aus
u werden mußte, weil irgend etwas an ihm
in Unordnung war, und daß infolgedeſſen zehn Tagelang die Paſſagiere des Zuges kein Eſſen im Zuge

kommen konnten, ſondern auf die Lebensmittel

ſchen Grenze, daß es kaum noch als maß und ton
angebend an en iſt.

Ein peinliches Erlebnis hatte der Reiſende an
der gen Grenze nach Finnland; dort nahm man
ihm ohne weiteres ſein ruſſiſches Geld ab,
was für ihn um ſo peinlicher war, als er ſein
ganzes japaniſches Geld in Rubel umgewechſelt

tte, um dieſe, die ja Goldvaluta ſind, dann in
innland oder Schweden ohne Verluſt einwechſeln

u können. Nun bekam er nur eine Quittung über
as beſchlagnahmte Geld, und hätte völlig ohne

Mittel dageſtanden, wenn er nicht zufällig noch
einige engliſche Banknoten bei ſich gehabt hätte, die
notdürftig für die Reiſe durch Finnland reichten.
Ob eine Beſchwerde bei der ruſſiſchen Geſand: ſah aft
ihm wieder zu FiWgn Gelde verhelfen wird, iſt
immerhin fraglich. Alle Reiſenden alſo mögen ſi
das Erlebnis zur Warnung dienen laſſen, ihr W
e Geld vor m der Grenze auf der

ank umzuwechſeln. Das Reiſen in anſerer Zeit
die Beachtung ſo vieler Regeln, e es

wirklich nötig wäre, einen Knigge für Reiſende
herauszugeben.

Eine neue Abteilung im
Muſeum für Völkerkunde.
Wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt mitteilt,

wurden entſprechend einem Erlaß des preußiſchen
Kultusminiſters vom 14. Mai dieſes Jahres die Oſt
aſiatiſche Kunſtabteilung, die Jndiſche Abteilung und
die Oſtaſiatiſche Ethnologiſche Abteilung des Muſe-
ums für Völkerkunde zu einer ſelbſtändigen Abteilung
zuſammengefaßt und nach neuen Organiſations-

Der Dichter Hans Hoffmann.
Zu ſeinem 80. GedenkGeburtstage; orbenam 27. Juli veſt

Wenn Hans Hoffmanns Romane vor allem „Das
Gymnaſium zu Stolpenburg“, „Der eiſerne Ritt-
meiſter“, „Landſturm“ heute auch etwas veraltet
anmuten, ſo hat Sengm doch noch viele Freunde.

nsbeſondere, wer ſtill-beſchaulichen Humor liebt,

mal das Heldenlied von den großen Sturmesſchlach-
in des Ausnahmegeſetzes vollkräftig ertönen zu
aſſen.

Der Triumph der Sozialdemokratie über die
Urheber und Vollſtrecker des e rege iſt
ein großes ſiegreiches w. t der Revo
lution des Jahres 1918 geweſen. Das Sozialiſten
Elze entband ungeahnte Widerſtandskräfte in der

ozialdemokratie Widerſtandskräfte, die e
lich den mächtigſten Mann Europas: den Reichs
kanzler Bismarck und Syſtem zu Jan brachten.

r 21. Oktober 1878, der als ſchwarzer Tag
ür die Sozialdemokratie von den deutſchen Macht

bern gedacht war, iſt zum großen Siegestag dieſer
artei de Und zur fünfzigjährigen Feier

es ages gibt der Zentralparteiverla
SPD., J. H. W. Dietz Nachf., G. m. b. H., im
Auftrages des Parteivorſtandes eine große, reich
illuſtrierte tung heraus.

Dieſe Flug und Propagandaſchrift größten
Stils erſcheint im Format 310)230 Millimeter
I6ſeitig, zweiſag rig in Kupfertiefdruck, auf gutem
Pakt und reich illuſtriert, unter Mitwirkung von

ul Kampffmeyer und anderer
der el Angeſichts der hohen Au
die nach y enden Vorbereitungen des Partei
vorſtandes mindeſtens 1 Million betragen ſoll, iſt es
möglich, trotz geſteigerter Druckkoſten den Verkaufs
preis auf nur 25 Pf. pro Exemplar feſtzuſetzen.

Daß Land „fenſeits des Erddalls“ ſchildert die JuliAus-
gabe der „Koralle Wundervole Bilder führen in die
märchenhaften Landſchaften Neuſeelands, das iſt jenes Land,
ein und zeigen uns ſeine in ihren Gebräuchen.
Bemerkenswert iſt, daß der e ieſer Abhandlung feſtſtellt, daß die Wraori, die neuſeeländiſchen Eingeborenen,

gewieſen waren, die ſie auf den Statio- beſtimmun t ſeine Freude an Hans Hoffmann, deſſen Werke nt her verbreiteter Lesarten nicht am Äugzſterbengen verwaltet. Die Leitung der neuen re entgegen fruder enmen kaufen konnten! hn Tage lang! Abteilung, die den Namen „Abteilung der Aſiatiſchen viel Aehnlichtett mit paben von Heinrich Eeidel e n ben u vie dee de n.fig dleihen auch die c e auf freier Strecke

n, und man hat den Eindruck, daß ſie gar nicht
ande ſind, weiterzufahren. Rußland aber täte

hier ſchleunigſt Verbeſſerungen eintreten zu
en.
In Moskau war alles wie früher, nur iſt dem

eden bei einem Beſuch der Oper aufgefallen,
nicht nur das Parkett, ſondern auch die frühere
nloge mit Leuten beſetzt war, die eine Ehre

nzuſetzen ſchienen, liederlich wie möglich aus
ehen. In ihren Arbeitsbluſen, ohne Kragen, mitg. ſchmutzigen Mützen auf e wirken ſie

recht ſonderbar in dem feſtlichen Raum.
Petersburg macht einen angenehmeren Eindruck

als Moskan, liegt ja aber jetzt ſo nahe der ruſſi

Sammlungen des Muſeufs für Völkerkunde“ führt,
iſt dem Leiter der Oſtaſiatiſchen Kunſtabteilung,
Direktor Kümmel, übertragen worden. Am
31. Mai begann mit dem Abbruch der Empore aus
Gröningen (12. Jahrhundert), die bisher das Haupt
ſtück des Primitivenſaals im Erdgeſchoß des
Kaiſer-Friedrich-Muſeums bildete, der
Umzug der deutſchen Steindenkmäler in den Neubau,
wo die feſt einzubauenden Stücke in dieſem Sommer
aufgeſtellt werden. Jm übrigen bleibt die Sammlung
der deutſchen Skulpturen dem Publikum noch bis
zum nächſten Jahre in den bisherigen Räumen un
verändert zugänglich.

Dem Geſetz
Zum 21. Oktober 1928 wird der Vorſtand der

r r Deut e dieeiterſchaft zu einer gewaltigen u zuſammenrufen. Um 21. Sueber Aßes iſt nämlit ein

halbes Jahrhundert dem Erlaß des Sozialiſten
geſetzes verfloſſen. r Mund vieler unerſchrocke
ner in dem zwölfjährigen Kriege des
deutſchen ſozialdemokratiſchen Proletariats gegen dieGewaltherrſchaft des eiſernen Kanzlers hat ſich ſchon

Schönes, 4 auch ſehr intereſſante Mitteilungen über den
deutſchen Kraftwerkbau am Shannon in Jrland. ht.

liſcher Humor. Eine ſiebzigjährige Frau,die e fünfzigjähriger Wöwlie et nach ihrer
chottiſchen Vaterſtadt zurückkehrte, beeilte ſich, ihren
ugendfreund zu beſuchen, der inzwiſchen neunzig
ahre alt geworden war. „Jch habe freilich lange

nichts von mir hören laſſen,“ ſo begrüßte ße rührt
den alten Freund, „aber du d deshalb nichtdaß ich T vergeſſen habe. Es verging
ein Tag, an dem ich nicht die Todesanzeigen in

ür immer I en. Daher erwä ſ. uns Ueber
nden jetzt die ſchöne, erhebende Pflicht, noch ein

den Zeitungen geleſen und nach deinem Namen ge4 r her geleſ ch g

Teil der ſchwediſchen Hilfsexpedition zuteil, der



c
e

e r

für Deutſchland ans demderr Fnne, entſpreche etwa

n

vorzuenthalten.

Staat
afa v

e bene Hen e e AnOeſterreichs a r G e-
ahr e i cher preraufnahme alter imperial

U n bei dere lein-gat Oe

127

x

Fürſt Wetternich, die zehn Gebote

und die Regierung in Wiesbaden
Um ſeiner Verdienſte für die deutſche Reaktion

und für die Knebelung des deutſchen Volkes wurde
dem berüchtigten Fürſten Metternich im

Jahre 1815 das Gut, Kloſter und Schloß Jo
hanisberg am Rhein geſchenkt. Wie ſich Ge
etz und Rechte forterben, ſo auch Schloß Johannis
rg und ſo auch der Sinn und Geiſt des alten

Metternich. Der jetzige Beſitzer, ebenfalls ein Fürſt
Metternich, iſt der Enkel des Unvergeßlichen.

Johannisberg liegt in der Gemarkung des gleich
namigen Dorfes. Ein Drittel des geſamten Ge
meindegeländes iſt Eigentum des Fürſten. Selbſt
verſtändlich gehören dazu die beſtgelegenſten Wein
berge. Die Bewohner von Dorf Johannisberg lei
den ſeit Jahr und Tag unter ſchwerem Woh
wungsmangel. Zwar fehlte es nicht an Bau
luſt und nicht einmal an Baugeld. Aber an Bau

lände; denn der einzige zum Bauen geeignete
rund und Boden iſt in fürſtlichem Beſitz. Die pri

vaten und ſtaatlichen Bautechniker und Jngenieure
rten den Neubau von Häuſern außerhalb des

chen Grundes für ungeſund und unwirt
ſchaftlich Deshalb erſuchte die Gemeindeverwaltung
den Fürſten um Ueberlaſſung von Baugelände.
Hohnlachend lehnte er ab. Jn ſeiner Antwort an
den Bürgermeiſter Wagner von Johannisberg
ſchrieb Metternich u. a. ſehr ſinnig und bieder:

„Ein altes Sprichwort lautet: Was du geerbt
von deinen Vätern verwalte es und vererbe
es weiter. Auch in den r Geboten
du ſollſt nicht begehren deines Nächſten Haus,
Acker und Gut. Dieſes Gebot dürfte der Ge
meinde Johannisberg in Vergeſſenheit geraten
in daher ich dieſes Gebot Gottes den guten

atholiken am Johannisberg in Erinnerung
bringen möchte. Nehmen Sie zur freundlichen
Kenntnis, daß ich freiwillig nicht einen
Quadratmeter Grund abhzutreten gedenke.
Wollen Sie Gewalt anwenden, ſo machen Sie das
mit Jhrem eigenen Gewiſſen ab.“ Unterſchrift:
„Achtend Fürſt Metternich.
Mit dieſem Brief war Seine Durchlaucht an

den Unrechten geraten. Der Bürgermeiſter von
gern e blieb ihm die Antwort nicht ſchuldig.

nächſt ſchrieb er ihm ſehr deutlich, daß Beſitz noch

Die amerikaniſchen Olympia- Teil d auf dem Dampfer Preſident Rooſevelt nach Europa
deſordent worden en re en h geh Trte et 2
ſchaffen worden, um den Teilnehmern i r zu geben, auch während der Ueberfahrt ihr ge
h fare i S 7 dem de &pe Bahn Sperr worden, die in um

e unſereAufnahme zeigt die amerikaniſchen ar.

Der Stumme von der Diebeszunft
Der Gerichtsvorſitzende muß ſeinen Bankerott anmelden

Am Donnerstag ſollte ſich der vielfach vorbeſtrafte
Berliner Bäcker Karl Weiland wegen eines
ſchweren Einbruchs vor der Großen Strafkammer des

lange keine abſolute Herrſchaft und einen rückſichts Landgerichts J verantworten. Der Angeklagte war
loſen Eigennutz bedeutet. Nach göttlichem Ge vor wenigen Wochen mit zwei flüchtig gewordenen
bot zieme ſich lediglich eine Verwaltung des Be Komplicen in ein Haus der Straßburger Straße
ſitzes unter billiger Rückſichtnahme auf die berech durch eine Luftklappe eingeſtiegen und hatte dann,
tigten Jntereſſen der Allgemeinheit. um in ein Stofflager zu gelangen, die Decke
Abgeſehen davon ſteht das Eigentumsrecht derſdurchbrochen. So gelang es ihm, große Ballen
Fürſten von Metternicht an Schloß und Gut Jo Stoff zu rauben und ſeinen unten wartenden Kom
hannisberg ſicherlich nicht im Einklang mit den er plicen zuzuwerfen. Während ſie mit der Beute davon

wähnten zehn Geboten Gottes. fahren konnten, wurde Weiland bei dem Verlaſſen
Dieſem Brief folgte wenige Tage ſpäter auf An des Gebäudes von der Polizei feſtgenom

trag der Gemeinde Johannisberg ein Enteig
nungsverfahren gegen den Fürſten,
dem nunmehr ſtattgegeben worden iſt. Die Regie
rung in Wiesbaden hat die Entſchädigung auf
45 Mark pro Rute feſtgeſetzt, während Metternich
zuerſt 860 Mark haben wollte, dann 70 und ſich
ſchließlich mit 50 Mark zufrieden erklärte, als er
merkte, daß die Regierung nicht mit ſich handeln

h und dedern, dann ſetze man ſi r
faß, das früher oder ſ explodieren
müſſe. Gebe man ihn zu, ſo müſſe man alle
Folgen des Machtzuwachſes für Deutſchland
tragen.

men.
Der Vorſitzende des Gerichts fragte den Angeklag

ten zu Beginn der Verhandlung, ob er ſich
wolle. Weiland verbeugte ſich, ohne jedoch ein
zu ſagen. Auch die weiteren Verſuche des Vorſitzen
den, ihn „geſprächig“ zu machen, ſcheiterten. Weiland
blieb ſtumm und ſah teilnahmslos zum Fenſter hin
aus. Der Verteidiger beantragte ſchließlich, den An
geklagten hin auf ſeine pſychologiſche Verfaſſung hin
zu unterſuchen und verſuchte ebenfalls, ihn zum
Sprechen zu veranlaſſen. Alles vergeblich. Der
Strafkammer blieb bei dieſer Sachlage nichts anderes
übrig, als die Verhandlung autzuſetzen.

Landru als Bräutigam
Heiratsſchwindler, Mord und Sparkaſſenbuch

Vor wenigen Tagen wurde in einem Getreide-Sparkaſſenbuches der Ermordeten zu ſetzen.aber nahm er, was er bekam: 45 Marken bei Prag eine weibliche Leiche gefunden, Nach vollbrachter Tat ließ er ſich das Geld bei einer
pro die Spuren eines gewaltſamen Todes auf Provinzſparkaſſe unter dem Namen Schiller

Die Johannisberger glauben allerdings, auch bei wies. In der Nähe des Tatortes lagen 2 Pakete auszahlen und verſchwand dann. Seine Auffällig,
dieſem Preis ſeien noch 45 Mark pro Rute]und die Reſte eines kurzen Briefes. Die ichen großen Geldausgaben wurden ihm burhuc. n
zu viel bezahlt worden, denn das Eigentum der ſErmittlungen ergaben, daß die Ermordete eine 47Verhängnis. Bei einer Hausſuchung fand man
Fürſten beſtehe in Wirklichkeit nur aus ehe mali jährige Hausangeſtellte war, die ihren DienſtortſStrick, mit dem er die Frau erdroſſelt hatte und
gem Diebſtahl an deutſchen Bauern und aus fürzlich freiwillig verlaſſen hatte, um nach ihren mehrere tauſend Kronen. Der inzwiſchen verhaftete
deren Auswucherung und Ausplünderung! Womit eigenen Angaben zu heiraten. Der Verdacht, Täter geſtand, an der Mordtat beteiligt ge

haben.

Das Verhalten Metternichs erinnert an die

J die Herr von Schulenburg in
Gerbſtedt Mansfelder Seekreis) der Einge-
mei eines Gutes nach Gerbſtedt in den
Weg legte. Als ſchließlich Otto Hörſing, da

noch Oberpräſident der Provinz a
die Eingemeindung durchſetzte und Schulen
burg an Gerbſtedt Steuern zu zahlen gezwun

Stadt, alle Steuern ſich ſpäter einmal mit
inſen und Zinſeszinſen gen Dar
ber iſt der rachſüchtige geſtorben. Und

darüber wird noch mancher aus ſeinem Ge
ſchlecht ſterben.

Streſemann freut ſich.
Paris, 27. Juli. (Radiomeldung.)

Wie die Pariſer Preſſe übereinſtimmend zu
melden weiß, hat Außenminiſter Streſemann auf

die Einladung Briands zur Teilnahme an der
Unterzeichnung des Antikriegspaktes in Paris in
zuſtimmendem Sinne geantwortet. Streſemann
erklärt, er freue ſich, durch perſönliche Unterſchrift
ſeine Zuſtimmung zu einem hiſtoriſch ſo bedeut

Vertrage, wie dem Antikriegspakt, geben zu

nen.

Auch ein Juftiz Jrrtum.

Raphael hat noch ſechs Monate
abzuſitzen.

Jrrtümer kommen überall vor. Aber mehr als
zuviel irrt ſich die Juſtiz. Hier ihr neueſter Jrrtum.

Vor wenigen Tagen wurde der Fememörder
Raphael, der insgeſamt 8 Jahre Zuchthaus zu
verbüßen hatte, auf freien Fuß geſetzt. Angeblich
hatte er nach dem Amneſtiegeſetz ſeine Strafe ver
düßt. Jetzt ſtellt ſich heraus, daß die Berechnungen
der Strafvollſtreckungsbehörde falſch ſind und ihre
Annahme, als ob Raphael ſämtliche Straftaten aus
politiſchen Gründen begangen hat, gar nicht zutrifft.

Jnsgeſamt hat er noch 6 Monate Ge
fängnis abzuſitzen. Amtlich wird hierzu mit ch
geteilt, daß die Staatsanwaltſchaft zur Vollſtreckung
der Reſtſtrafe bereits „das Erforderliche veranlaßt“,
d. h. ſich auf die Suche nach Raphael gemacht hat,
um ihn in das Tegeler Gefängnis einzuliefern. Wer
aber vorläufig „unauffindbar“ iſt, iſt Raphael. Er
ſcheint längſt über alle Berge zu ſein.

Es entſteht die Frage, ob wohl ein ähnlicher
grrtum bei der Auslegung des Amneſtiegeſetzes in

g auf einen Kommuniſten ebenfalls möglich ge
weſen wäre

Kejenne Jung al auch vor dem

Hinauswurf?
Berlin, Juli. (Radiomeldung.)

Die Landesverbandsleitung der Deutſchnationa
len Volkspartei Potsdam II veröffentlicht eine Er
klärung über den Fall Lamvach, in der es heißt:

„Ueber die Tatſache der Veröffentlichung
Briefes, den das Pgrimuglie Direktor Dr. Le
jeune-JFung, M. d. R., als bisheriger Vor
ſitzender der Ortsgruppe Halenſee an den Landes

inſichtlich ſeiner Amtsnieder
legung mit völliger tendenziöſer Begründung gerich
tet hat, iſt eine Beſch werde an den Herrn
Parteivorſitzenden gerichtet. Eine Diſziplin
loſigkeit wird nicht gebeſſert durch eine zweite.

och ein Diſziplinarverfahren und ein Hinaus
wurf in Sicht!

Sinowjew erhält wieder ein Amt. Als erſter
der prominenten Oppoſitionsführer wurde Sinow-
jew wieder in ein öffentliches Amt, wenn auch nicht
in ein politiſches und führendes, berufen. Er wurde
Mitglied des Verwaltungsrats der kvooperativen
entrale Zentroſojus für die Union der en
owjetrepubliken und für die ruſſiſche Republi
Ricklin und Roſſé n ihrer Mandate verluſtig.

Das franzöſiſche Juſtizminiſterium hat ein Gut
ben, nach dem auf Grund des Ar
fr chen Strafgeſetzbuches die

Abgeordneten Ricklin und Roſſé ein für
Mandat verloren n. Die Kammer

ung der Wahl die Mandate Rid
ſtätigt.

lſäſſial
e bei der
ins und R

Die Aren Mordgeſellen S lzerV aker und Sohn ſind auf Grund e Amneſtie

es inzwiſchen ebenfalls aus der Haft ent-
aſſen worden.

n war, ſchwor er, in einem Schreiben an die

auf den Bräutigam der ermordeten Frau, einen
Eiſebahner namens Zacek. Zacek iſt verhaf
tet worden.

Zacek lockte, wie einwandfrei erwieſen iſt, ſeine
Braut am Freitag der vergangenen Woche in die
Nähe des Tatortes und erdroſſelte ſie dort, um ſich
in den Beſitz eines üher 17 000 Kronen lautenden

die Johannisberger unſeres Erachtens nicht Unrecht die Mordtat begangen zu haben, lenkte ſich ſofort weſen zu ſein. Er will jedoch nur Schmiere ge
ſtanden haben, während ein Dienſtkollege das Ver
brechen ausgeführt haben ſoll. Eine Gegenüber-
ſtellung mit dem angeblichen Komplicen ergab
doch, daß Zacek der alleinige Täter iſt.
at vermutlich noch mehrere Verbrechen auf dem

Furchtbarer Tod eines
Gasarbeiters.

In der Gasanſtalt in Hotzenplotz in der Tſchecho
ſlowakei ereignete ſich ein tragiſcher Unglücksfall.
Ein Arbeiter, der nachts allein bei einem noch in
Glut befindlichen Koks ofen arbeitete, wurde an
ſcheinend von einer Ohnmacht befallen, ſo daß
er auf den glühenden Haufen fiel. Da niemand da
war, der ihm Hilfe bringen konnte, wurde er bei
lebendigem Leibe geröſtet. Man fand ſeine zum
Teil verkohlte, furchtbar verſtümmelte Leiche erſt
in den frühen Möorgenſtunden.

Der beſtohlene Kammerſänger
Die Berliner Kriminalpolizei verhaftete am Don

nerstag einen Kaufmann Franz Andreſchewſtki, der
im dringenden Verdacht ſteht, mit mehreren Kom

licen vor einigen Tagen die Wohnung des Kammeran ers Waldemoar Henke vollſtändig ausgeplündert

u haben. Der Kammerſänger befindet ſich Jn einem Oſtſeebade. Als die mit der Aufſicht über
die Räumlichkeiten betraute Frau am Sonnabend in
der Wohnung erſchien, bemerkte ſie plötzlich eine
ganze Diebesbande, die aus dem im hohen Erdgeſchoß
liegenden Fenſter rer über den Vorgarten
zaun ſetzte und dann eilig die Kaiſerallee herunter
rannte. Die Diebe haben für viele tauſend Mark
Wert und Silberſachen geſtohlen. Bei einer Razzia
in der Münzſtraße ergriffen die Polizeibeamten am
Donnerstag den beſagten Kaufmann. Er handelte
gerade mit Wertſachen, die zweifellos aus dem Beſitz
des Kammerſängers ſtammten.

Unglückliche Landung eines Fallſchirmſpringers.
Bei einem Uebungsflug auf dem Figy in
Bordeau ſturpe ein Flugſchüler aus eterHöhe a. r noch rechtzeitig mit
einem Fallſchirm aus dem Flugzeug heraus, aber
er landete unglücklicherweiſe in der Mündungs-
bucht der Gironde und ertrank.

Jm Trunk. Jn Eidskog in Norwegen hat ein
Arbeiter ſein Haus im Rauſch in die Luft ge
ſprengt. Die Frau hatte rechtzeitig bemerkt, daß
ihr von ſeiten des Mannes Gefahr drohe und das
Haus mit ihren Kindern verlaſſen. Trotz der S
baren Exploſion wurde der Mann nur leicht verle

Bei Schießübungen auf dem Oldenburgiſchen
Truppenübungsplatz explodierte eine FünfzehnZen

c

timeterGranate. Ein Soldat wurde getötet,
r lebensgefährlich und drei andere

eicht verletzt.

Polizei mit Strohhüten. Verſchiedene engliſcheProbunſäde haben ihre Polizei infolge de e

dauernden Hitze ſeit einigen Tagen mit Stroh
hüten ausgeſtattet. Die Londoner Polizei ſoll eben
alls Strohhüte erhalten. Die Beamten ſind mit
ieſer Neuerung außerordentlich zufrieden.

Abtransport der „Bremen“. Ein kanadiſcher Re
ierungsdampfer hat den r erhalten, das auf
reenly Jsland befindliche Flugzeug der J

Ozeanflieger nach Quebec zu bringen. Dort es
einige Tage ausgeſtellt und dann nach Deutſchland
gebracht werden,

Eine Brücke eingeſtürzt.
tirol) re während eines
per Belaſtung ein Steg über den Töllbach ein.

auf der Brücke befindlichen 20 Perſonen ſtürzten
in 2 Tiefe. Fünf wurden ſchwer, die anderen leicht
verletzt.

Der Gladbecker Abiturientenmord. Die Er-
mittlungen in der Mordaffäre Daube haben bis
er no z keinem Ergebnis n Vorläufig

ndet ſich lediglich ein der Täterſchaft verdäch-
tiger Freund und Mitſchüler des
Daube in

n Pratſchins (Süd
ewitters infolge zu

e Auch d Wer ihnt. Vorausſichtlich wird gegendemnächſt de Anklage wegen Mordes erhoben

werden. Der in dem Verdacht der Täterſchaft
ſtehende Abiturient Karl Husmann hat bisher ein
Geſtändnis noch nicht abgelegt, ſo daß eine Ver
urteilung lediglich auf Grund eines IndizienBe
weiſes erfolgen könnte. den letzten Tagen
wurde der Staatsanwaltſchaft in den verſchieden
ſten Lokalblättern geraten, die Hellſeherin Frau
Gerber aus Düſſeldorf zu beſtellen, um auf dieſem
ſage eine Klärung der Angelegenheit zu ver

uchen.

o in Chile. Ausenſten ein wort e um
e Ueberſchwemmungen gemeldet. Zahl

ueber
den tc

äuſer und Brücken ſowie Hafenanlagen,
Straßen und Eiſenbahnlinien ſollen völlig zer
ſtört, ganze Teile der Hauptſtadt verwüſte

den bisher eldungen ertrunken. Die end

Der Dampfer „Jmperial“ iſt im Hafen von
tiago de rn Zehn henen ind nach
gültige l der Todesopfer dürfte beträchtlich
größer ſein.
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crepe marocuine 2,50 Spppdecken 55 Certrellte plot- Hosenre marocame ca. 100 em br. Mtr. mit guter Halbwollfälung Städek 11,90 S haltbare Qualität Paar

Konfektion Baumwollwaren

en antwininnn m u ſ ſf
Zahnbürsten für Erwachsene und 9 25

Kinder, gute Ausführung Stdek V

Lebergangs: Mäntel Rohnessel Zate, weettulieere Qualitat 0,34 Unon tar Bottyisede, egua 45 ehe

e 10,75 e e e e e denen hemten e et Tee 1, 95öppelsp. u. Stiokereim. garn. St.non Hemd paltb, Wasehestott, 1, 65

m. Stiokereimotiv u. Hohlsaum garniert J
dawer brinzebröche 19
mit breiter Stickerei, reioh Corniort St.

Aaner aaidente; vus feinem wen dem 2,45
egtoff, m. fardigem Bubikragen St.

lter zetern Wusohestott, 9 65üöberdarch m 050 Kinder-Badetücher es. 100)100, verwobiedeno Austäbrungen St. 1,50 0,96

vollweiße, gutgeraubte Qualität Moter Kariert, hervorragendes Qualität Spertwartel m. Kuopt- dar Bakeonveor- l 75
hub, in versch. Austführ. St. 4,75 2,75

t T. eneolt: itur 36,00 25,78erren ſantel norletateNeu-

heiten, auoh grobe Werten 30.00 29,75

Tamklelder gut 12,75
de chine, reiz. M
Kleider aus Voillo oder Wasohkunet-
seide, nur letzto Neuheiten 19,75 12,75 0
krauen en Kleider am aus W guten 75
Stoffoen, häbech
lang und weitöebergangs Mantel u
leberge gute Stotfe, antel a 70 7,50

lebergangs. Mäntel tar Knaben, 50

Hemdentrch dar was I 99 Stangerle nen eng r
sohöne Streifenmuster, os.Hemdentuch teinfädige Renforoés für 68 r wen dr. Mtr.

Teihwüsebe, ca. 80 em breit Atr. 0,78 e an vrättigerWisaehestotſ, riohtige ehe Bezug 09za An ſintend. es. Pmne e 075 Betthezüge i 2 Kiagen
uns. Standardqual ca. S cm br. r o Uohem Tinen, nobtigo Gros

keln- ab Pr elegant 68 krotter e

aus e gemusterten oder Coverooat- Jumperschürze ß, 95Stotlen 12,75 9,75 Damen u. bergenüree m. en St. 1 45meter e azsl, 95 en Beil um apaurt, un u Kaufemn, sport doppe ſt naben-Scikre u ges nene J
seide, Größe 60 bis Wer v re Verlangen Sie nähere Auskunft an den Kassen. m. gr. Spieltasche, in 3 Gröben vorrä r

Vereins Kalendee e Me dere e e S Hallescher n m Sonnabende r z wo n urt Sonntag, den 29. Jnli, im „Schützenhaus“: Sonntag, den 29. Juli, im W n f ahr t

eineHalle. S i e eArbeiterwohlfahet. Jeden Diense Zeſte inteitunge mmW. dine a en mit
üewönakche preise Morgens 11 Uhr Propagandafahrt des Fuhrparkes.

El Morgens 11 Uhr: Abholung der 50 Kinber (Löſer Sa itsll Preisrätf els) e Bahn G e
8 2 Uhr: mzug vom Verwaltungsh Hüttenſtraße nach dem „Schützenhaus“.

Konzert Kinderbelnftigungen Aufſtiegmehrerer Rieſenluftballons mit Fartyoitem

am e e e abſprung.di er beim b h erer erfolgen Abends: Fackelzug und Abbrennen eines Brillant

8 Uhr. Trinkbecher mitbringen.

Aus dem Bezirk
Sonnabend, d.Könnern. Spree earten“: Wichtige Mitgi wer t

e neommunale en Wnahme Warene i iwarten wir, daß ämtl mag 4 u ni t n h
reren und. äſte können einge r w Im kleinen und großen Saal des „Schützenhauſes“8gtag, von a f.
Kelbra. Sonnabend, den 28. uli, nachmittags und üben Tanzabde. s Uhr, im Miten s ühr; e itiwoch. den i. Aug. rucdür ydorfer Gaſthof Mitgliederverſammlung. Webordnurn: z n g te Tägiten alen Xonzgegrs bös 132 Vhr en Gartoanel

1/39 I T allen Veranſtaltungen Eintritt freil enſation mee ake S er Zu ſtaltuns fer See Landtagsabg. oſſe

Vornſtedt. 5 Hertttes. den 2 i So s t Die Verwaltung.erweiterte ander V t 8 Uhr. bei e e güſec an echte r
mit Gäſten enoſſe Künne (Ha rxverſammiung. ken M5chor Mervebunnegee

enen, B

fwivpe bin
Sonnabend, den 28., Sonntag, den 29., und

Montag, den 30. Jaoli 1928:

41. Stiftungsfeſt
7age, a olge:

Sonnabend den 28. Juli, abends 8 Uhr:
Kommers auf dem Lindenplatz.

Sonntag den 29. Juli. morgens 6 Uhr: Weckrof.
Von Vhr an: Empfang d. eintreffenden Wehren

S
feuerwerkes auf dem Schützenplatz.

7 e

wichtige
ſpricht über Die neue Reichsregie ameraden müe und die Aufgaben der S e h be R müſſen zur Stelle

tglieder müſſen mit ihrenauen erſcheinen. Gäſte ſind mit Rerſeburg. e U. a. die tollen ur 2 Vhr:r er rn en n e tomiſchen Poſſen mens e B. a tn Antreten zum Umzus auf dem Lindenplatz.
Raundorf Laug hammer amera r lin der Höhle Sonntag den 29. Juli 10928 10,70 Nachdem: Konzert und Ball auf dem Lindenplatz.ittwoch, den 3 e Abfabrt Löwen im Kasino: 5 Pfd. Eimer

20 Mk. Nachn. Montag, den 30. Juli, 4657
32 Ubr

z n nach Zöft c a en r Fitbgen Lebens etatn ha w.in t Il Fr. br.barten-Gesangs konzert h r vorm. 10 Vhr: Frühschoppenkonvert,
n rer a. D. Pun nachmittags 2 Vhr: Kinderſest,t See d BAä Sonſtige Sereine. Sie lachen Tränen Kinderbeluſtigungen aller Art r W nachäem: Konzert und BRall.

Stadt e ger p in S ürme. Tambola, Preisſchießen und Kegeln Monat Nach Maosik:e Kapelle Bshnert
beſtellungen. Rückverein Aezaht Nach der Vorſtellg. von o ühr 2 nahme b Nichigeſ.ie Serrren en alles größter ab abends 7 Vhr tAn v n e e v e Neue an der a bpelh äte e Hierzu ladet freundl. ein Das Kommango

e
28. Juli. eine im „Tivoli“ r: Feſtz dent Wer am e net F. Frie um mit ein Sprſen-

d. tag, den 20. J ngen auf dem Marktpla in großer AuswahlCreisfe t uhr J e orſtand. natſe Cziay Anſchließend Einrücken ins Caſino und ding Preiſen
o taurt jm 7 Freunde u. Gönner herzl. eingeladenne ne Oerdt neue leere ber Verein e T

M
n
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8
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Bau des
Der Sondergüterverkehr im Reichsbahnbezirk Halle:

direktion Halle erhalten wir dieſen Bericht den ſogenanntenüber den Sondergüterverkehr, der im ſ
wachſende

weiterentwickeln wird. dieArbeiten im Reichsbahn-Zentralamt für den

Großgüterwa iichen für Bananenzug, gewinnt damit eiſet

tun einiger mitiedeut gen Induitriezveio
um ſo mehr, als

Abſchl ko nd. NebenGips, Ummoniakwaſſer, Schwefelkies, Düngemittel Koks und Vananenzüge e e e Tee et
nVon der Preſſeſtelle der b bahn kehr des Bezirks Halle wäre unvollſtändig ohne und ine ehe r eine n

Der Gr rwafür die rer3
Ein halliſcher Uniderſtäteproſeſſor veſchimpft Wir daſtlerdiete i utung des mitieldeutſchen der wöchentlich einmal mit 60 Wagen Ba von Ma tern ausſchlaggebende Bedeutung

t nanen zwiſchen Bremerhaven und Leipz Die Reichsbahndirektionen ſind neuerditer. Im Bezirk der Reichsbahndirektion Halle, deren im Anſ z an die Ankunft eines ne gewieſen worden, die Vemendunhenbgnß
en ü i

n zu prüfen.

die deutſchen Arbe 6 uDie ſogenannte „Intelligenz“ im deutſchen Bür Srenzen etwa durch die Orte Weißenfels, Blan Vanane ers rt.
gertum hat es von jeher als ihre Aufgabe vetrachtet, ten r ſecht Ludwigsfelde bei Berlin Man kann mit Sicherheit annehmen, d 4e
nach „wiſſenſchaftlichen“ Grundſätzen zu beweiſen, en on n erdyr r h der Sondergüterverkehr bei dem raſchen
daß die Arbeiterbewegung, daß der Sozialismus nd Leipz gebildet „Eſterwerda, Röderau

werden, liegen wichtigeein Krebsſchaden am deutſchen Volke ſind. Wieviel ne der Induſtrie Bitledenkſhlande e
Gehirnſchmalz iſt nicht zur Zeit des ſeligen Reichs beiſpielsweiſe die Werke der chemiſchen Srgindulügenverbandes zur Bekämpfung der Sozialdemo 55 in Wolfen, Pieſteritz und Leuna, die Braun erze z ner 51 ern
kratie verbraucht worden, wieviel ſogenannte „große“kohlengruben im Geiſeltal, im e und
Wiſſenſchaftler wieſen nicht „klipp und klar“ nach, Niederlauſitzer Gebiet und die Glasinduſtrie bei edaß nur allein die Sozialdemokraten ſchuld ſind am Hohenboga und Weißwaſſer. r cMaſſenelend, während der Kapitalismus die Ar Für die Zufuhr be h e und die Abfuhr

beiter glücklich machen werde. der e dieſer großen Werke reichen
Nach dem Krieg iſt es um dieſe „Wiſſenſchaftler“ die gewöhnlichen Beförderungsmöglichkeiten des

ſtiller geworden, doch verſchwunden ſind ſie noch deln zwiſchen Erzeugungs und Verbrauchsſtätte
nicht. Die „Deutſche Krankenkaſſe“, Zeitſchrift des und befördern zum Teil in beſonders dazu einVerbandes deutſcher Krankenkaſſen, nimmt in Nr. 28 Wagen wöchentli Zug von i e u rn eher

a e ligt hat
a Kreistagsfraktion des Saalkreiſes werden uns zuStellung zu einem von Univerſitätspro Tonnen wichtiger Bedarfsgüter der aft.feſſor Dr. med. et phil. et jur. Max Kauff Dieſe Sonder e ahren x Gegen der Siguna de e Rotyenvurg

mann (Halle) unter dem Titel Sozialismus Büterzügen des öffentlichen Verkehrs nur ein folgende Nachklänge übermittelt:
und Wirklichkeit verfaßten Buche, das ſich Ladegüt, zumeiſt auch nur für einen Empfänger Es iſt nicht unintereſſant, die Beright

nden Anteil nimmt an dieſem Sonder-jerſtattung des halliſchen Rubelblattes überdie Bekämpfung des Sozialismus zur Aufgabe macht er 4 die Am ültwo auteſundene Sienng desund ſich auch mit den Sozialverßcherungen befaßt. v chemiſche Großinduſtrie, Kreistages und den Ckuweihung abzudrucken. Man muß do
Wir entnehmen den Angriffen des. Verfaſſers auf des Kinderheimes zu verfolgen. Während mandie Krankenverſicherung einige Auszüge. Der Uni- Guesr n r r re über die e entiche Sitzung nur knapp eine
verſitätsprofeſſor führt unter anderm aus: Düngemittelbereitu ein Gipsgeſtein, das in der Drittelſpalte bringt, die nicht im zen zu

„Man bezeichnet unſere Krankenverſicherungs Nähe von Niederſachswerfen gewonnen und täg der e en Redeflut, wie ſie ſich von den kommu-
icht als einen Fortſchritt, vergißt aber dabei, daß lich in vier Sonderzügen der Verarbeitung zu n Verhaältniso viele Menſchen es einfach als ein Recht betrachten, geführt wird. Rund 20 000 Tonnen werden Teilnehmer er n n S erhältnis ſteht, be

Wochen im Jahre krank zu ſein, weil ſie je wöchentlich auf dieſe Weiſe befördert, wobei durch richtet man fa
oviel Krankengeld bezahlen, und die die den a der Züge die außer z
ohltaten der Unfallverſicherung werden ſicherlich ordentlich günſtige Beförderungszeit von ſechs

aufgehoben durch den Rentenkampf. Selbſt Stunden erreicht wird. Dieſe alle Regiſter einer neuen SPD.Hetzeh W el b ehe e weke „Gipeszüge zu ziehen. Wir ſind es ja ſeit Jahren gewöhnt
n nanziellenſollte ich ſie mir nicht einbilden oder vortäuſchen? r re w. x g. perſ er verunglimpft ouf7 ch l i

Die ganze i wirt aft eines zahlreichen Be Vorricht r ü g Frida ve a r runtergeriſſen zu z u eamtentums zeigt die Errichtung einer Zwangskaſſe. St richtung zu d r en e v ſi h Zweifel, ob der veröffentlichte Bericht der Aus
ür die Verwaltung, für die Schreibarbeit, wird i v 7 auf den Strecken des halli fus eines krankhaften Berichterſtattergehirns in

aſt ebenſo viel bezahlt wie für Aerzte, Kranke und ſchen Bezirks die langen olge der letzten h oder auf die Angſt vor
potheke zuſammen. Keſſelwagenzüge den kommenden Kommunalwahlen zurückzuführenDer Zwangsverſicherung gegen Krankheit und mit Ammoniakwaſſer, einem Zwiſchenerzeugnis iſt. Man hat er für dieſe kein Weträte

validität wird mit Recht der Vorwurf gemacht, der Düngemittelbereitung, mit dem das Leungatiges Agitationsmittel, deshalb mußte das im An
aß ſie das Verantwortungsgefühl derſwerk ve s Zweigwerke der JG. Farben r uß an die Sitzung ſtattgefundene Mittagsmahl

Maſſen aufhebe. Dies iſt an und für ſich induſtrie beliefert. Auch dieſe Züge mit etwa azu herhalten, um den Aerger über die Stimmen-nicht groß. Die Leute heiraten, ſetzen Kinder in 20 000 Tonnen Ammoniatwaſſer ben wer e der SPD. im Saalkreis anläßlich der

ren den e ger hen en Serben See wahlen etwas zu dämpſen.e ſchon zur römiſchen Kaiſerzeit die Pro öchf a. M., Zutwigehofen vent bei Witten n. unſerem Bericht über di e war
etarier die „Kindererzeuger“, eine unnöt g. und Wolfen bei Bitterfeld in ſehr günf chon 5 worden, daß die ſchenBelaſtung für das Gemeinweſen darſtellen, ſo iſt Vedrberungs iten durchgeführt, ſo wird ger usſchuß mitglieder damit einverſtanden Sta

unſer her Proletariat kein ſpielsweiſe &er Weg Leunawerk- Lud-waren, daß ein gemeinſames Mittageſſen ſtatt ſchütteln möge
wertvoller Beſtand der menſchlichen Geſellſchaft. wigshafen in r Stunden zurückgelegt. r und er y ſich r oweit ſte als unterſchlüpfen

Das ſind Ausführungen eines deutſchen Hoch Ein wenig länger 19 Stunden brauchen die Kreistagsmitglieder Diäten be einen been, ſichſchulprofeſſors, eines Doktors dreier Fakultäten, der geſchloſſenen d e e
ſich ſicher einbildet, zu den wertvollen Beſtandteilen ge wählten Kreisausſchüf mitglieder unter ihrenKokszü

der menſchlichen Geſellſchaft zu gehören. Wir abervon Gelſenkirchen nach Kötſchen beilauch der zu allem „befähigte“ Wollmann aus
ſagen: Hundert ſolcher Profeſſoren wiegen einen Merſeburg, die dem Leunawerk im Sbhendurh e bat ne Bekundung ihrer

Straßenkehrer noch nicht auf, denn deſſen Tätigkeit ſchnitt etwa 21 000 Tonnen Ruhrkoks zuführen. hſicht, an der Feier teilzunehmen, aber nicht mit
im Dienſte der Geſellſchaft iſt wichtiger. Doch mit Bemerkenswert iſt auch die Beförderung von der
Recht bemerkt die „Krankenkaſſe“: „Sich mit einem Schwefelkies Diktatur der Lerchenfeldſtraße

n
niſtiſchen, voll

rr Wollmann

men.

dorf, der ſich no

deutſchland mit

che Elemente
en Völkiſchen.

Wollmann, um

blatt mit irgend etwas füllen, g
Leſer intereſſiert oder nicht. Wenn man weiter davon
redet, daß die kommuniſtiſchen Genoſſen es geſchloſſen

e r an z re ginn oarf man nicht dabei vergeſſen zu ern, wiechen Kreistagsmitgliedern über die übrigen 14 Aufrechten nur vor den Vonnerwort einer kom

nahme der Alleinher

Güterverkehrs nicht immer aus Sonderzüge pen Ein Nachwort zum Nothenburger Kreistag

n und an denen ſich auch ein Herr
erin (2) aus Moskau nebſt Genoſſen betei

m meiſten ſcheint der giftigen Jungfer die
Tiſchordnung im leeren Magen gelegen
haben, denn ſonſt hätte man ſich nicht die Mü
gemacht, dieſe wortgetreu h reiben und gar noch

r lich das Sudel
eichgültig, ob es die

menkrochen, wenn es blitzt.

nderheims zu einem llkommenen Anla um von angeblichen iſöee pKreistagsmitglieder. 9 der Genoſſe Reinhardt

u und den bisher tätigen kommu-
ommen unfähigen etriebsrats-

vor er abgelöſt hat.
enn man ſi ute hinſtellt und tut, als ob

kein ernſtlicher Anwärter auf den
andratspoſten wäre, ſo dürfte das mit den eige-

nen m des Genannten kaum übereinſtim
s iſt ja eben das und Lächer-

liche zugleich, daß ſich Herr Wo n
Poſten und nicht nur ar das Löbejüner Bürger

teramt geeignet hält. Ueber ſeine hie j
braucht man nur ſeine Ammendorfer
genoſſen z hören, die noch viel mehr wünſchen,
als angeblich unſere Parteifreunde, daß er den
Staub von Ammendorf bald von ſeinen Füßen

mann für jeden

r

Einmal wird er J on irgendwo
iſt's nicht in Löbejün, dann

anderswo! Hoffentli t es ihm dann nicht
wie ſeinen Buſenfreu illi Dörr in Ammen-

im r 1921 um die Ueber
rſchaft von ganz Mittel

rrn Wollmann in Konkurrenz
s und inzwiſchen längſt dort gelandet iſt, wo

G landen en nämlich bei
as Jntereſſanteſte iſt, daß Herr

eine Probe von ſeinem Können
Menſchen, wie Herrn Kauffmann, über den Wert mit z in 16 Stunden von Hamburg ſgerechnet. Die von dort ebene lautete: zu geben, feſtgeſtellt 43 daß das neue Kreis
des deutſchen Arbeiters auseinanderzuſetzen, würde nach Wolfen bei Bitterfeld. Dieſer Schwefelkies Wer ſich mit den f Reformiſten und der Bour jugendheim re ich bald wieder e

elangt auf dem Waſſerwege hauptſächlzch von geoiſie zuſammenſetzt, „ſäuft“ und „frißt“, gilt nicht wird, weil Herrn W. keine Gelegenheit gegebenne Veleidignng de grhotere henente ber Jnſel en „nach Hamburg und mehr al prinzipientreues d welle Ware worden war, das Gebäude im Roßban mit abzu

T wird in der Farbenfabrik Wolfen der JG. Farben-anne Gundermann, der zuverläſſigſte Mann nehmen.Großfeuer bei AutoKühn. ind Wie AG. verarbeitet. aus der r war höchſt perſönlich in Wir wollen über alles andere, was im Bole.25 Uhr wurde die Feuerwe r Verſand der Fertigwaren der chemiſchen Rothenburg erſchienen, um die von e Bezirks
v Did Wergſpreger de e Induſtrie geht im allgemeinen mit den plan- leitung gegebenen Anweiſungen aufs ſchärfſte zu kon

Karoſſeriefabrik von Otto 4 in der mäßigen 8 en vor ſich. Sonderzüge werden nur trollieren. Man erlebte denn auch das ergötzliche
n r gerufen. Auf bisher un in den Hochbedarfszeiten für künſtliche Dünge Schauſpiel, daß 14 Männer (27), von denen jeder
aufgeklärte Weiſe war in der Spänekammer unter mittel zur Zeit der FrühjahrsFeldbeſtellung immer ein größeres Mundwerk als der andere hat,
den Separatoren der Entſtaubungs und Späne und zwar hauptſächlich nach den WaſſerUm- in ihrer ſonſt zur Schau getragenen Poſe elend zu geſpr
transportlage ein Feuer ausgebrochen, welches das ſchlagplätzen gefahren. Ein derartiger ſammenknickten vor einem zwar kleinen, aber worden ſind. O
Dach zum Teil u und bereits auf die an Düngemittelzug des Leunawerks energiſch auftretenden Mädelchen. Mit gemiſchten doch nicht zugege
ſtoßenden Räumlichkeiten, die ſämtlich mit Holz erreicht Hambu on in 17 Stunden, einer für Gefühlen betrachteten ſich die eben noch ſo Tapferen nahme übrig,vorräten gefüllt waren, übergriff. Zur Be- r auf ſtark befahrenen Strecken die „Schlemmerei“ die aus einem an

noch über die Tagung zuſammen
p ntaſiert wird,

reiten und nur unſerer Verwunderung Ausdruck
eben über die Quellen, aus denen die Lerchenin 37 Jnformationen über die Tiſch

äche erhalten hat, die dort angeblich gehalten

den Mantel der Nächſtenliebe

f n Kommuniſten waren
s bleibt daher nur die Ann!

ß der mitſchlemmende
achen Mit kommuniſtiſ che Bauunternehmer

kämpfung waren fünf Schlau s viel Zeit durch Ueberholungen durch die ſchneller tageſſen beſtand, mit dem vielleicht bei gebenen An-Ruhle durch eine kleine Serilhenraere den
lich. Nach ungefähr zweiſtündigehie nen de eben erſchtienenen Züge Seit ſein würden. Man braucht dabei nur an die Gelage Kreishaus und

und 2 um 19.50 Uhr wieder in ihre Wachen ein h zu denken, die in Berlin und Baden-Baden öfter wollte.rücken. Die Nacht über verblieb eine Wache auf der Jn geringerem a beanſprucht die in
Brandſtelle. Mitteldeutſchland heimiſche Braunkohlengewin

fahrenden Perſonenzüge verliert, ſehr irre läſſen nicht alle kommuniſtiſchen Größen zufrieden Befähigungsnachweis zur rung weiterer
Konſumvereinsbauten erbringen

—àZ af, jJ—fJ„In.1D*r2

7 nungs und Verarbeitungsinduſtrie SondergüterDie Feuerwehr wurde geſtern um 20.10 Uhr d en Die Zuteilung der Braun Der „Pfälzer Schießgraben“ Rolle des bekannten Tieres im Porzellanladen
onach der h Aeit c erufen. Dort

te in der Werkſtatt von Ottoinfolge Schluſſes in der elektriſchen Leitung den planm
der Aufbau mit der Jnnenpolſterung eines Klein verbrauchſtel
autos. Nach Vornahme einer Schlau konnte winnungsſtätten,
der erſchienene Löſchzug 1 das Feuer bald

igen Zügen vor ſich. Einige Groß Sofortige Jnangriffnahme des Neubaues in

e die le aus den Gru

n in der AOK. ſpielt. Seine halbſtündigele in kleineren Mengen Wagenladungen auch indolgt, Auto- an die reihe Verbraucherſtellen geht mit von der AOK. endgültig angekauft. Fgrtet a An otiv rede ehe m re
Parteiſeite nur noch recht wenig Wert auf dieen liegen e dicht bei den Ge allen ſeinen Teilen, Verwirklichung d i mſſrittenen v anes

ekämp ben unmittelbar mittels Seil oder Kettenbahnen Finer außerordentlichen Ausſchußſisung der gelegt würde, weil die zwar beſtrittenen, nichts-
wieder eingerückt. bis zu den eher befördern. Sonderzügefen. Um 20.12 Uhr war er wie ühr wurde im Kann ohlenve dahe dem „Volkspark“ eingeladen war, wurde nunmehrſder Lerchenfeldſtraße durchkreuzt waren.

In der vergangenen Nacht gegen 2.
die Feuerwehr nach der Merſeburger Straße ge gemeinen nur dann gefahren, wenn bei ſtarkem ging 16, bekannt durch das dort befindliche Etab lichen Ausſchußve Dort brannte im Metallſchmelzwerk von rf die nwäßlgeg ugverbindungen für die Tent e riß r e A. tn v a
Joachimsthal in einer Fabrikhalle das olz einer er gere der Kohlen nicht ausreichen. Jn
achwerkwand, das durch die ſtrahlende s 2 iner vorhergehenden Sitzung zum Zwecke der Teufel ging.Trockenofens entzündet wurde. Nach Beſeitigung der regelmäßige KohlenSonderzüge urchprüfun der vorliegenden Grundſtücsange ging

Allgemeinen Ortskrankenkaſſe, die geſtern nach deſtoweniger aber u en Nebenabſichten

r erden r im all her Änkauf des Grundſtückes RobertFranz Nur der kühlen Sachlichkeit der freigewerkſchaft
Weſt es Diginten mir

ſjement orbeſprechung erzielte einheitlicheitze eines jüngſter Zeit ſind un beſchloſſen. Der Ausſchu hatte in Standpunkt auf Arbeitnehmerſeite nicht zum

angebrannten Teile konnte das Feuer mit r in der Verbindung Ammendorf Köt bote eine Kommiſſion gebildet, in welcher alle ſeine
r erden. Um 3.12 Uhr war der ſchen vorgeſehen worden, die dem Leunawerk Richtungen vertreten waren. Die Prüfung be- Carantie-Qudlitäten u dWigen Mrelven:;

aus der eigenen Grube des Werkes bei Ammeneſſtätigte, daß geeignetere Angebote nicht vorlagen,
Ausnahmepreis 5,90h z Obverhemd durohweg aus feinem Batist inDie Frieſenſtraße wird gen Krukenberg und dorf täglich ewa 800 Tonnen ſpäter weshalb empfohlen r das Grundſtück Robertich größere Mengen zufuhren Franz- Ring 16 zu erwerben. Vemerkenswert iſt, mod. Farben

n e wirt nanals mit ſofortiger Wirkunggeſperrt. Der Vertehr wird durch die Krukenberg

und die Volkmannſtraße umgeleitet.
Das Ueberfallkommando wurde in der ver

Merſeangenen Nacht gegen 2.45 Uhr nach der jährigeſwerke in Pieſteri und das Kraftwerk beitgeberſeite nur noch wenige ablehnende Stimburger Straße gerufen. Dort r. Rummelsburg Tun Die Suigſtof werke en men zu erwarten waren, während die Arbeit-
rau in ſtark angetrunkenem en Als wöchentlich etwa 1000 Tonnen Koks vom Julius nehmer ſich unter gewiſſen Vorausſetzungen ſich

Schreien und Schimpfen ruheſtörenden Lärm. t im Waldenburger Kohlengebiet, der ihnen einmütig für den Ankauf erklärten. Deſto unveru r n an Tage e Stunden angefahren es Die Reihe der ſtändlicher war das Verhalten des kommuniſtiſche
n

das Ueberfallkommando dem Revier zugeführt. wichtigſten Sonderzugverbindungen im GüterverlLandtagsabgeordneten Lademann, der die

t eines Fernheiz jedoch erh

Steinkohlen und Hoks müſſen aus entfernteren Errichtung eines neuen Verwal
abnehmer, deren B

Musterung

Oberhemd durchweg aus feinem Popelin iungefähr 30 Tage ſollen daß die dringende Notwendigkeit der weiß und modernen ren Avenanmerrei- 7,50
Gewinnungsſtätten zugefahren werden. Als Groß-ſtungsgebäudes einmütig anerkannt wurde. l e wertge Qualität in vislen

eder durch Zufuhr in Sonder- Die der Ausſchußſisung vorausgehenden Vor Socken aus feinem Flor mit K-Seide in neuester

zügen gedeckt wird, treten hier die Stickſtoff beſprechungen der Gruppen ergaben, daß von Ar Nuster u.. 1,3

3 Stück 3,50 1,35

Speninigesehsfte 3230

Am Leipziger Turm und Große Ulrichatzabe



Se e S

J

Ae
ragen ſoll. Die Errichtung des Verwaltu

bäudes iſt in einem einheitlichen, in allen
nen Teilen glei
uvorhaben ſofort

Der Vorſtand wird zur nä igen
und Auflöſung des gegenwärtigen
betriebes verpflichtet.

Die Leipziger Straße brennt.
Das iſt kein rz. Die Leipziger Str

wenigſtens ein Teil davon, ſtand
llen Flammen. Als wir ſo

n Angriff zu

gen 9 Uhr vom

ſchlenderten
uns plötzliLennhe

beeieh Unſere gebunden Et. State dehin u in Sahee ndet den Tigler Kinreb
Kern vor der ſie mit Slra e begle:tende i dier in einiger dir Rauauf, man tippte auf einen Autobrand oder Ausgan 8.ehe ilten auch wir der Fehuo etwas ähnliches. Natürlich ei

in.
Als wir da waren, ſahen wir die Zeug

Da wir beſorgte Staatsbürger G waren wir
natürlich froh, daß es keine „Beſcherung“ war.
Denn nur eine der zahlreichen, unſere Straßen
durchfurchenden Buddelkolonnen war eifrig dam
beſchäftigt, die vom Schmutz geſäuberten Fugen

iſchen den Pflaſterſteinen mit Benzindenen das darauf angezündet wurde und nun

ie brennende Straße ergab. Sobald ſich die
lodernden Flammen etwas beſänftigten,
Arbeiter mit gefüllten Kübeln daran, die
mit Teer auszugießen.

Straßenpaſſanten anzog.
meinte ſogar, pro Mann 10 Pfg. dafür zu kaſſieren.

Bei dieſer feurigen Ausgießerei handelt es ſich
um ein bereits mit Teer ausgegoſſenen
Pflaſters. Damit ſich der alte mit dem neuen Teer
verbindet, muß durch das brennende Benzin das

ger r werden. Das Ausgießen des
aſters mit Teer geſchieht bekanntlich jetzt in allen

tverkehrsſtraßen, um die Staubplage wie den
traßenlärm zu vermindern. ht.

Wer hilft ihn fangen?
Der Polizeibericht meldet: Flüchtig ſeit

dem 23. Juli na u rn von22 000 Mk. zum Nachteil der Zuckerfabrik
Schwittersdorf der Hel-mut Schweizer oren am 4. Februar 1903
zu Merſeburg. h Etwa 1,65 MeterFe hellblondes r hin

ri

JackettaDie eſhadigte Firma ſichert 5 Prozent des in Frankle

noch vorgefundenen Geldes, mindeſtens aber 500
Mark Belohnung zu. Mitteilungen an die Lan-
deskriminalpolizeiſtelle beim Polizeipräſidium in
Halle erbeten.

Ein vielſeitiger Geſchäftsmann!
Im Laufe der letzten Arr trat hier in grö-

tänden ein Mann als Betrüger autger tände der verſchiedenſten Art dadur

un den nun brachte, daß er auf der Straße oder
r

itte unter der n ſie ſeien beC und ſich dafür gegen
a

Schw

mit einer Büchſe Oelſardinen, einen Geſ

rer en ufer r mwer ü ter, einen älterenlückte er mit einer Scha tel Schreibfedern, eine
rau mit einem Gummiſchlauch und eine andere

mit Lederſtückchen, an anderer Stelle ſetzte er ein
ab und dem Geſchirrführer eines Guts vinz gefunden.

D. r Se ne S 22 p.auf. e erlangten räge chwan en nSe und 10 Sir Der Seſchäſtemenn iſt jetzt

in der Perſon eines 50jährigen Arbeiters er
mittelt worden. Weitere Geſchädigte wollen ſich
bei der Kriminalpolizei, Zimmer 40, melden.

Die ntergeworfen. Jn einem Lokal
in der
22.20 u

i. Einer der Beteiligten wurde die Treppeabitehewerten und zog ſich dabei eine Verletzung

linken Knieſcheibe zu. Er wurde mittels Kranken
wagens der Feuerwehr dem Eliſabethkrankenhaus
zugeführt.

Saalkreis
Die Platzfrage noch nicht gelöſt.

Aber gebaut wird das Tuberkuloſekrankenhaus.

Von der Preſſeſtelle des Oberpräſidiums der

zwiſchen mehreren Männern eine

Provinz Sachſen wird uns geſchrieben: Einer Preſſe gewieſen.
nachricht fo e ſoll „das ſeit langem geplanteTuberku lernen hen für die Kreiſe
des Regierungsbezirks Merſe

S tersberg
itteilung iſt in dieſer Form nicht zutreffend. Tat

h iſt, daß die Stadt Halle un
eiſe des Regierungsbezirks Merſebur

urg nunmehr auf dem

ſich gemein

en en etnoch nichtſt. Die Löſung der Platzfrage iſt Patee eder Neubau errichtet werden ſoll, ſte

cheidung vorbehalten.

Dieskan. „Geld oder das Leben!“ Mitdieſen Worten packte ein junger Burſche, der auf feuchten

eitig aufzuführenden Karl Sſah n. liebenden
Kündigung kameraden

eſtaurations „einen auszu

„Erneuter Anſtrengung mehrererern abend in es, die Rauſtuſtigen wieder zu entfernen.

t mit Blut beſudelt den Arzt

hall
ingen und Schöne als Ueberfallene vor
ugen von Schuß und Sti und

Sünnſrier, hege 5 W z S ſieauſpiel, das die Aufmerkſamkeit zahlreicher
Ein witziger Arbeiter deren ſechs.

den eſchlanke Geſtalt, trägt und die Gemeinde enenien umfaſſen,
ilke. Bekleidung Helgrauer oder dunkelblauerſ iſt die Gemeinde Kötzſchen w r

uittung einen Geld der Genoſſe Hans Hennig. Der Verſtorbeneändigen ließ. Später mußten die Ab war ein 5 8 G
we jedesmal feſtſtellen, daß ſie einem des Lebens

indler in die Hände gefallen waren. Unter kä

be von den Tier beeren in Merſeburg am

pe Jreiimfelderſtraße entſtand geſtern gegen an den Oberſchenkeln verletzt und mußte ins ſtäde e hl tiſche hart

bei Wallwitz errichtet werden.“ Die de

eine Anzahl

30. April

r wurden
durch die

einer der beiden eine hielt, in der Hand
s 5

S

e z

r
z J a ner

e eine ſchöne und keine i Aufeigen Lnichen a die Arbeiten

e erreichte das n en reizvoll und n ſee SWährend der amtl r e rauben durch Beeinem Gegenſtand r den Kopf und Tritt vor e ſeine et und ſeine kleine geiſtige
Leib cht geſetzt wurde, wurde S. ſo zu W vermginitg ſtören könnten. Wohl

ß er mit Kopfwunden außer an ſie zu dem der dort oben an der Ton
von Schl enden über und über and,Der abhalten laſſen betrachtetenaufſu mußte.

i ü iche, de ier wegen Ein R ndehe r ne ſtimmen rer r Die Let eb es bei
G

chen Schöffengericht bung der 4

letzten Augenb gi zumu Jn der des e

e n und kurz vorMerſeburg uerfurt
Merseburg Stoackt)

Metallarbeiter von Werieburg Se
r bis 2 Uhr findetwerkſchaftskongreß ſtatt. Ein jeder kgelndem et de Ver an die erlebtenAm

Kindes kann als eine Leiſtun ang n
Die neuen werden, eine Tat, auf die Arbeiterſchaft mit

Wie nunmehr feſt
Polizeireviere.teht, wird das Polizeirevier Stolz blicken darf-

Mer e am 1. Auguſt erfo

chieren,

eine lt den

Die Wieſe am Sonntag.
Anläßlich des 8. BezirksTurn und Sportfeſtes

lgen
den Stadtkrei e urg

erner

Sportbund in Eisleben hat der Magiſtrat dem Ar
beiterTurnverein „Ludwig Jahn“ zur ng
von turneriſchen und ſportlichen Wettkämpfen die
Wieſe am Sonntag, dem 29. Juli, zur Verfügungtelle in Neumark umfaßt den bisherigen ſaeſtellt. Der Eintritt zur Wieſe wird an dieſemlieber Geiſeltal und die Gemeinde Benndorf S nur den Velelligten dder gen Zahlung eines

vom Amtsbezirk Frankleben. Dem Polizeirevier Eintrittsgeldes geſtattet.
in Mücheln iſt als die Stadt

sbezi ttersder. Mit 23 900 Wegemeinde Mücheln und der A rk St. Ulrich
rn Das Polizeirevier in Röſſen umfaßt ebrannt. F vägeſt ſeit dem 29. Juli nach

nterſchlagung von Mk. zum Nachteil dern Amtsbezirk Spergau.
uckerfabrik ittersdorf der Bu ter

olizeirevier teilt worden.e
dorf, Naundorf, Frankleben re Ueher d Runſtedt betreuen. Die Zweig

ankenlager an einem Nervenleiden u
in der Klinik in Halle einer unſerer beſten c

ter r Geſtern verſtarb nach kurzem, hen geboren am 4. Februar in Nee 8

Ahlsdorf.
m Luiſenbad in Halle ertrank der 30

loſſer Franz Dettke aus Ahlsdorf.

Jm Saalebad ertrunken.
ahre altetiger Genoſſe, der in allen Situationen Deſſtefür die Intereſſen der Arbeiterſcha

n wer
unternommen

unter und konnte nicht gleich au
trotzdem Rettungsverſuche

Die wurden.

a Zſh t T h12. und 18. Juni ene Wertzuwachsſteuerord- ſtände. r Tiſchlerzwangsinnung des Kreiſese

i i äſident o n idw dem des Oberpräftdenten der Pr Es ſcheint, als betreibt dieſer Herr Lehrlingsaus-

Neuer Kr Amsblatt derniarif. e 37 diede geſtern der neue Tarif für Stunden tä einer ganz geringen wöchenKraf Acten behfentict f chen Srh dienn arbeiten. Den J ſoll
ad und „er ſogar einen Wochenlohn von 6 angebotene n 7 de ſie o r haben. Sollten die Behauptungen den Tatſachen

5 f hre n heef wer daſcmnmen entſprechen, müßten die zuſtändigen Stellen für eine
2 r De Kopf halb mögliche Aenderung ſolcher unwürdigen Zur fahrer wurde dabei ſchwer am und ſtände eintreten.

Creisfeld. Nächtlicher Beſuch. Jn einer der
letzten Nächte wurden dem Landwirt Willy Lohmeier die
Kartoffelſtengel auf ſeinem Acker herausgezogen. Der
Wüſtling hatte ſich nicht nur mit wenigen begnügt. Der
Schaden ſoll nach Angabe des Beſitzers 300 bis 350 qm
groß ſein. Die Polizei fahndet nach dem Täter.

Kreis Sangerhauſen
Sanmgerſiousem SFfadt)

haus gebracht werden.

Mansfelder Kreiſe
Ah

Fm Dienſte des Kindes.
Das Feſt der Arbeiterwohlfahrt.

Mehr als r n git an e rauf die achtunggebietenden Leiſtungen rtshie Eisleben der Arbeiterwohlfahrt hin Ein Volksfeſt der Verbraucher.
Milchkuren und Wanderungen in der Am kommenden Sonntag wird durch die Straßennun zu Ende en goldenen gen der 87 unſerer Stadt der Werberuf der örtlichen genoſſen

rien haben Hunderten von Kindern Freude und ſchaftlichen Verbraucherorganiſation klingen. Autoracht. Ueber die Leiſtungen im ein 7 und e des r
n wir noch berichten. werden in den Vormittagſtunden durch die Straßen

Alljährlich findet dann ein Abſchluß in Geſtalt der Stadt fahren und einen letzten Appell an dieeines r ſe ſtatt, das ſich des denkbar gröb. organiſierten Verbraucher richten, damit der Auf-

ten Zuſpruchs erfreut. Diesmal iſt es, weil der Sorſche am Nachmitta den Veranſtaltungen der
Sonnabend eine Benutzung des Volkshauſes wegen Vorjahre mindeſtens eichkomme, an die Unorgani

e e u See he e nenen Mittwoch a lten worden. Der zureihen in die Organiſation der Verbraucher. AnZu W zum eg ge Erfolg und legte er Feſtveranſtaltung werden zum erſtenm arzt
beweiskräftig Zeugnis ab von der kraftvollen Ent. aus den Eöſern eines gen e tlichen Preis
altung der Arbeiterwohlfahrt. Wohl hatte es rätſels ausgeloſte Kinder als Gäſte der Genoſſene Anſchein, als wollte der Wettergott einen recht r teilnehmen. Für dieſe und die anderen Kin

trich durch die feſtliche Rechnung machen der ſind in dem Feſtzug und auf dem Feſtplatz be

ndende Kraft der
einem Motorrad herangekommen war, eine ältere und mehr als einmal Weſpe wölk, do e e

ier an der Bruſt.
andtaſche, obglei

torrad, warf die Handtaſche voninS uchte das Weite. Die Frau hatte einen ſolchen gehörte, hatte die hundertköpfige

Schreck bekommen, daß ſie ſich ihrem Retter erſt dem Schulplatz der Mittelſchule Aufſtellung genom-
nicht verſtändlich machen konnte, ſo daß es dem men. Annähernd 300 Kinder formierten ſich zu einem

äuber gelang, zu entweichen.

Straßenbau.
wurde endlich mit dem Bau der Straße Schwois begonnen. Des er r wohlfahrt, unter Vorantritt des c in dankenswerter le gen. Starke
ein vier Meter breites Kleipflaſter, außerdem Som und uneigennütziger Weiſe zur
merweg, Radfahrweg, Fußweg. Die Bauleitung hat Spielmannszuges des Reichsbanners
das Landratsamt in Delitzſch. Der Verbindungsweg ſſtattlich-große

nanena iſt ab 25. Juli geſperrt.

au von Dabei entriß er der lich brach ſiche die die Frau Sonne Bahn und der finſtere Pluvius mu
r e darin ger an der ehe r Flucht ergreifen

otorradfahrer auftauchte, ſchwang ſi er KerWir v ſy die ich Erwartung und dem Bewußtſein, daß der Tag ihnen

Am Mittwoch 5 chmückte kleine Wagen und

die fr te die gemeiner Feſttrubel herrſchen, und der als Abſchluß
beſ liebes a

und An
geplante Fackelzug wird einen Ta

i tsgedankIn feſtlicher Kleidung, kindlichem Stolz, froher hre dere a h anken neue Freun

Der Tod fordert ſein Opfer.
Der in der Nacht vom Montag zum Dienstag

Feſtzug, der Blumen, Blumengewinde, blumen in der Maſchinenfabrik ſchwer verunglückte Hori
ähnchen mit ſich zontalbohrer Otto Knaak iſt im Laufe des Don

rte. Flankiert von den Helferinnen der Arbeiter nerstag r ſeinen Verletzungen er
chwellungen an Bruſt und

rfägure ſtellenden Rücken haben W ein einwandfreies Feſtſtellen
wegte ſich der der Art der Ver evunqgep nicht ermöglicht. Die

eſtzug durch die Straßen der Stadt Lähmung des Körpers läßt aber auf eine Gehirn-
rten des „Volkshauſes“, auf ſeinem ]oder Rückgratverletzung ſchließen.

nderſchar auf

ch dem

des 7. Bezirks im 2. Kreis vom Arbeiter-Turn- und

e mpfte. Wir verlieren in einen äußerſt der des wen kundig re
erem betrog der Geſ aflsluchtige eine Feri rigen deſſen Andenken wir Ehren

b r halten werden. den,m 2

Halie a. S.
Die Gaststätten des Haupt-
bahnhofes werden dem ge-
ehrten Publikum von Halle

und Umgeg. tlich
zum Aufenthalt empfohlen

Erstklassige Küche und
Keller Stets fertige Haus-
und Wiener Spezial Gerichte
Aufmerksame Bedienung
O Orts übliche Preise

G. Vester A. G.
Bahrspecition

e

Spedclition
Vohnunostausch

Möbel ansport
Matteo S. S.

erringt Fdereien idd Ficherenü n. II.

Halle g. S. Telephon 22923, 265 95
Telamtstr. 3 (Uamnk)
Fabrikannnahbnmaes
BDarbarastrase 2
Am Galigenberg

Ammendory:
eisenbahnstraßse 2
Kageansburg. Str. 143

Merseburg:
Markt 15
Burgstrase 29

Witsenberg:
agienstrase 91

das wahre Vollsgutd
von Qualität und unüber-
troffener Preiswürdigkeit

Geuo, alvortretung:

o Kühn o Halle g. K.
Karossariowerko Nerseoburger Sr. 32

e

e e



ieſtedt. Pfarrer und das Reichs zurzeit, falls das Wetter den Arbeiten künftighin einiger Jm betrunkenen and war er am 1. Mütterberakungsſtunden tmbanner. un Wehr wurde unſer maßen günſtig iſt, mit einem h J. in die Polizeiwache gekommen und Jn h am 1., r
e r r Das Reichs ſergebnis am Ende der erſten Baujahres rechnen. weigerte ſich, die Wachräume wieder zu verlaſſen. *2 Uhr, in der e abanner gab ihm mit ſeiner Fahne das Geleit und) Jeſſen. Eine alte Frau überfahren. Man warf ihn hinaus, mußte ihn ittags 3 Uhr Sprechzimmer r
legte ihm einen Kranz mit den Reichsfarben auf Am Mittwoch hat die 81 Jahre alte Frau Bach hereinholen, da er C großen Lärm P am 2. net nachmittags 2 Uhr,
das Grad. Der Ortspfarrer, der bei ſolchen Ge mann verſucht, unter einer geſchloſſenen Bahn Bei der Jnhaftnahme l er „Lohres Sprechzimmer, rünewalde amlegenheiten die Sache immer beim j dinburchzuttiechen ein Zug vor und ließ zu Schimpfereien s 3 Uhr, Schule, in Ortrand
und die Abtrünnigen dabei auffordert, ch ahren war, ohne daß die Schranke wieder hinreißen. ſeiner Wut entzündete er dann guſt, nachmittags 4 Uhr, v
auch mal in der Kirche ſehen zu laſſen, tat gezögen wurde. Da aber um dieſe Zeit der Zelle, wo man ihn eingeſperrt hatte v. am 9. Auguſt, nachmittags 2
auch diesmal wieder und ierte an den Ge an der Ünglücksſtelle zwei Züge treffen, wurde ſie ſtroh. In einer Ver „in Döllingen am 3 Auguſt, nach
ſangverein r und den per von dem aus der Richtung Annaburg kommenden ger wurde er von der Anklage des 3 Uhr. Schule, in Falken
ein. Das Reichsbanner mit und Kranz erfaßt und mehrere Meter weit mitgeſchleift, Aruchs, des Widerſtandes gegen die uguſt, nachmittags 2 Uhr, iege
hatte vielleicht gewirkt wie das rote Tuch auf das ſo der Tod auf der Stelle einkrat. eidigung der Polizei auf Grund de t d rbekannte Tier; denn darüber hatte er die Sprache geſprochen. Auch in der Beru verhandlung kam 3 Uhr, Sanitäts n Dannverloren. Oder wurden die Träger der Reichs einem Freiſpruch, indem es die Be 15. nachm 8 Dr. Kolepke,ſarben abſihilih deiſelte geſchoben wen man e. Kreis Liebenwerda des Staatsanwalts Er lam zu derſSiedenwerda am guſt, nachmittags
von nichts wiſſen will? enn wir auch keinenWert an das Liebeswerben unſeres Pfarrers“ Ciehbenmwerdo SFfodt)
legen, ſo berührt uns doch eigentümlich, daß nach
der Beerdigung der Pfarrer eine Mittelsperſonj Der Kreistierarzt J Pera bis
(iere, um ſein Verhalten am Grabe zu entſchul- zum 3. Auguſt beurlaubt. Vertreter iſt Kreis

igen. tierarzt Zſchernitz S Die Vertretunge er be t in Falkenbe daden auf der Eiſen n nberg unKreis Delitzſch er der Tierarzt Dr. Aſchenbrenne r Gal
enberg).

Citeue Gugrg esFeier Verfaſſungstages.Rückblick und Ausblick. Die Partei und das Reichsbanner des Bock der ver
Jn einer Funktion der SPD. ſprach derwitzer Ländchens werden in dieſem Jahre ge

uſſan daß Sch. in ſeiner Tmenheit ohne klares

Be gehandelt
auf gerade nochne der Partei W Der e iſt SGrünewalde. er Parteibewegung. urlaubt Tuberkuloſeſpre enDie am Sonntag ſtattgehabte Mitgliederverſammlung Auguſt aus. pr

der SPD.-Ortsgruppe nahm zunächſt den Kaſſenberichtim Entladen oder Ver über das 2. Quartal zur Kenntnis. Hieraus konnte
erſehen werden, daß die Genoſſen mit größtem Eifer

nur voll gelungen, ſondern es konnten noch 190 Mk. nei k
überwieſen werden. Der kleine Vorirages. 20 Uhr im „Goldenen Ri

Ueberſchuß der Maiveranſtaltung wird den mitwirkenden den 13. Auguſt 20 Uhr- Vortrag rens (Seipzig), im

Uhr, r en r enbe. deshalb berg am 21. uſt, nachmittags Langu irt alkenberg am 28. Auguſt, nachmittags
d

Veranſtaltungen der Sozialiſtiſchen
Arbeiterjugend 7

Montag, den 90. JuliW r Unſer Weg um d es
rxiſten zum Staat“. Abends W Uhr

den 31 iim Juge

Parteiſekretär Genoſſe Buhle (Del über die mei ü 8 m, über Die amerikaniſche A ng,et Wehrn W päer im echte meinſam für eine großzügige Durchführung wuch Vereinen und Organiſationen anteilmäßig zugeführt rn den 29. Auguſt, 20 ühr, e
el i1800 Stimmen und im Kreiſe Tor g a u 726 tiger Verfaſſungsfeiern Sorge tragen. Jn Bock Auch in dieſem Jahre findet eine offizielle Verfaſſungs

I Gemeinde Freitag, 24. Auguſt, 20 Uhr au 4 e w onnen. Es iſt e ein Beweis, daß es w i tz als auch in N a u nd 0 rf werden ſchon ſeit feier, welche von der behörde arrangiert wird, heim, Lich ervo Horſt v hh Eine
t

wärtsge Wenn wir nun organiſatoriſchen beſondérem Nachdruck ſoll für die Beſchaffung von
Vorteil erringen wollen, ſo müſſen wir das Ver Reichsfahnen geworben werden. Verſchiedene mit
trauen der Bevölkerung gewinnen. Luge ſind un dieſer Aufgabe betraute Genoſſen haben Beſtellungen
ſere Vertreter in den Parlamenten tfen, Erleich geſammelt und auch in überraſchend großer Anzahl
terungen und Vorteile für die werktätige Bevöl erhalten. Die Frauengruppe Naundorf
kerung zu ſchaffen. Auch wenn alle Genoſſen anallen Fiären ihre Pflicht tun, iſt es uns möglich, hat es übernommen, die Fahnen ſelbſt herzuſtellen,

A. wodurch ſich der Preis ermäßigt. Bis zum 1. Auguſte Kämpfee hen Wetten u ſmerhen e Weſteingen enhenengerenmen
nenen Mitglieder Sorge zu tragen. Dies kann ge Das Programm ſieht zunächſt für den Freihen durch billige Schriften owie durch gute tagabend einen Fackelzug vor. Der Zug wird von

mvorträge und Bildun Lauchhammer über Naundorf nachEine ſehr rege Ausſprache, in welcher noch Bockwitz gehen. Am 11. Auguſt ſelbſt finden im
wile h gegeben wurden, ſchloß ſich an. „Volkshaus“Saal in Bockwitz und beim Kame-

dem Bildungskurſus in Halle wird der Genoſſelraden Bowſky in Naundorf Abendveranſtal
e delegiert. Die Zlegatio, zu derſtungen unter Mitwirkung verſchiedener Vereine

nferenz am 9. tember in e wirddem Porteworſtatd Weataſſck Anläßlich der 59jäh ſtatt. Die geſamte republikaniſche Bevölkerung des
en Wiederkehr des Falles des Sozialiſtengeſetes andchens wird zu dieſen Veranſtaltungen aufr am 20. Vunder r e gerufen. Es gilt zu zeigen, daß es der Wille der

äheres wird noch bekanntgegeben. Für die Dort Maſſen iſt, den Verfaſſungstag trotz aller reaktiomundfahrer wurden 25 Mk. dewilligt nären Machenſchaften zum Nationalfeiertag zu. er

Eine wichtige Verſammlung der
Arbeiterjugend

Republikaner heraus! Sorgt für Aus-

am Mittw end im ſtatt. Der

erreichen.

wird erneut über

ſchmückung der Wohnungen und Häuſer! Beteiligt

e K. Walz hielt einen Vortrag über Jugend
Euch mit Euren Angehörigen vollzählig am großen
Fackelzug und an der Abendfeier. Der 11. Auguſt

ſchug und Jugendrecht. Die bekannten Tatſachennur ſtreifend, ft er uns in die
Rechts in die daraus entwickelte Stellung des

muß für das Bockwitzer Ländchen ein Tag des
Volkes werden.

gendt

Di ammlu ſtärkſte Unterſtützuu Delitzſch- Torgau wieder vor einiger Zeit intenſive Vorarbeiten geleiſtet. Mit e eie targ die e e Waa wird

t. Mitwirkung der Genoſſinnen auch dei den Vorbereitungenerwünſcht. Ueber die Waſſerveyſorgung der Gemeinde
hielt Genoſſe Dietrich einen kurzen informatoriſchen
Vortrag, welcher ſichtliches Intereſſe erweckte. Seine
Darlegungen werden dazu beitragen, irrige Gerüchte in
der Gemeinde zu widerlegrn. Anſchließend ſtattete Genoſſe
Mehner im Auftrage der Bewohner der Siedlung „Glück
auf den Dank für die nunmehr erfolgte günſtige Regelung
der Lichtverſorgung der Kolonie an die Genoſſen in der
Gemeindevertretung ab. Von den Bewohnern der
Siedlung erwarten wir künftig größere Anteilnahme an
den Beſtrebungen und Arbeiten der Partei, auch in
organiſatoriſcher Beziehung. Nur wenn wir alle in
einer Linie arbeiten und kampfen, können wir Großes

Grünewalde. Eine Gemeindevertreter
ſitzung am morgigen Sonnabendabend 838 Uhr

rtrag
ch Amerika.“ (Eintritt 25 Pf.) Montag, 27. Augu20 Uhr, h Horſt Berens (Leipzig): „Die

Au ung. Solche Mitteilungen

Rieſtedt. Der ArbeiterTurn und
For Dre ſeine Veranſtaltung im eratenteil

ekanntmachen. ne RolhBockwitz. Zum Gewerkſchaftsfeſtun wird erwartet, zur gegebo
nen Zeit ein Jnſerat aufgegeben wird.

W ]nwcwGuugfſO nn Haushaltsplan zu be e en r et Kunde

Drud unde Oeffentlichkeit der Dengere Geſeſgen v. o. Srer
hingewieſen.

G.raten haben. Es ſteht zu erwarten, daß dies die ſchaftliches und Provinz: i. B. S. Kaſparek, fürletzte Beratung iſt und der 92 h nunmehr in geits Hahdicht, für den e e
verabſchiedet wird. Z. i
Sitzung wird noch beſonders

Grünewalde. Tage die die Welt er-
h heißt der Rieſenfilm, welcher von

er SPD. am Mittwoch, dem 1. Auguſt, im Gaſt
hof „Zur Walke“ aufgeführt wird. Ein Filmwerk,
gleich dem „Panzerkreuzer Potemkin“ die M
bewegend. Die Geſchehniſſe der ruſſiſchen Revolution

nene y on ſie a re dere en d e dige ent n Menſchen en. m enberg. Der rettende Paragrap ſchiert auf, die anders wogt und anderes t alse er Gruyf i dende e gehen e e geh e et ber len en en
glieder en. Ein Be gauer Strafkammer der jetzt in Falkenberg wohLebensart des Bürgertu 3nteneten z er Worhenntt fernbeter

(Schluß des redaktionellen Teils.)

n Arbeiter barf

e

2 Katzensprung-PflagterRoland's
ntert: t Die die nen Wer billiger Sonnabend

B. ist eben T
iert d bei R nd Son in dePoſten Schut boten ſind Damen-Spaugen Biudeschub r r r

6. Februar 1875 dem Stadtoberſekretärbraucht eben Platz und keine ſchattigen Bäume. nur e, rose. nus Seit Geſchaſtet

Kreis Torgau o

hen nktionen entbunden, um ſie für dere

regen Rheuma und Reißen

nDie ſchattigen Linden fallen! Die alten großen tLinden, welche als Wahrzeichen eines gemgutkherer ensa ion!

Mit Genehmigung des n Re

en. Die Verbreiterung der in Luaxus Ausfahrang
Albin Seidler die Geſchäfte des zweiten

Jorgau Stackt)

Nie wieder so günstig

für den Standesamtsbezirk Eisleben
widerruflich übertragen.

Eisleben, den 24. Juli 1928.
Der Oberbürgermeiſter.

M
Hierdurch wird bekanntgegeben,

daß die Anfuhr von Schutt und Aſche
außer den bekanntgegebenen Ablade-teinweg plätzen, ferner auf der Halde des

57 der Jnternationalen Preſſeausſtellung in Kölnſnende ehemalige Volksanwalt Sch. zu verantworten. kei
o

A e Es wurden an deren Stelledie en E. Vetter und Heini Müller beſtimmt. garantiert gut tlebend, nur 50 Pfg.

Verkehrs die rechte Seite der unteren Bergſtraße in großer Posten

gierungspräſidenten in erſeburg

Bergſtraße bedingten dies. Das Tempo unſerer Zeit
Stellvertreters des Standesbeamten

Jmmer wieder S 218. Vor dem Schöffengericht
Torgau wurde im April d. J. gegen einige Frauen
wegen Vergehens gegen den S 218 verhandelt. Da
bei erhielten ſie unter Zubilligung einer Bewäh-
e von drei je drei Wochen Gefäng-
nis, während eine Frau ſechs Monate Gefängnis
erhielt. Jn der Berufungsverhandlung wurde Frau
A. F. für die zweite Hälfte der Strafhaft Bewäh-
rungsfriſt illigt, während das Urteil gegen
Frau A. M. in eine Geldſtrafe von 200 Mk. um
gewandelt wurde.

zwar an den beſtimmten Tagen in
der Woche (Montags und Donners
tags).

Helbra, den 26. Juli 1928.

Aufbruch der Arſenflieger. Die Arſenflieger haben
nun, nachdem ſie lange Zeit zur Bekämpfung der Nonne

Fenster beachten. Der Gemeindevorfſteher.
Fleer.

in Züllsdorf ſtationiert waren, ihr Lager abgebrochen.
Vier Flugzeuge gingen während des Aufenthalts zu

i Bruch. Menſchenleben waren jedoch nicht zu beklagen, Der

BVolzenſchachtes ſtattfinden kann und

Kreis Schweinitz 2,00 RM.Manilla-
M dzu e e T Wieeng v eben Rohrstoecköffentlichten ſchweren Zuſammenſtoß zwiſchen zwei ohne un mäßiger bei

Motorradfahrern geht uns noch folgende Zuſchrift zu: räge. Emil Her zHerr Tierarzt Dr. Schmidt, nebenbei Kommandeur vom Sonder-Abteilung: rnStahlhelm hatte mit ſeinem Kameraden Köſter aus Bargeldversicherung his 2000 RM., Overe leipriger Stra
Jüterbog ein Turnier ausgefochten. Beide machten ſchon
ſeit langer Zeit die Straßen durch ihr ſchnelles und
rückſichtsloſes Fahren unſicher. Köſter hatte deshalb
ſchon mehrere Polizeiſtrafen weg. Nur dem Glück haben
fie es zu verdanken, daß nicht ſchon mehr Unheil

auch für Rrdbestattung z ulässitg.
Politiſch und religiös neutral

Rechtsanſpruch! Kein Kirchenaustritt!

Zur Reise

enangerichtet wurde. Bei der Bevölkerurg erregt es all angemeine Befriedigung, daß die beiden gefährlichen Fahrer enera e J z i am beſt.
ſich durch ihren leichtſinnigen Zuſammenſtoß ſelbſt eine veim Fachmanngeraume Zeit von ihrer Tätigkeit ausgeſchaltet haben. V ür den e Halle an organiſatoriſch und Barmache Schrauf

Jeſſen. Guter Fortgang der SElſterregu- akquiſitoriſch gewandten Herrn von bekanntem Schmeerſtr. 4
Reparaturen billio

pier
lierung. Bei den Regulierungsarbeiten am Unterlaufe Verſicherungsunternehmen zu vergeben. Fachder Schwarzen Elſter iſt in der egten Zeit ein erfreulich mann aus der Klein-Lebens ind Beſtattunge

rege Fortſchritt zu verzeichnen. Die Begradigung und Aus ver ſicherungsbranche bevorzugt. Günſligr
baggerung des Flußbettes erfolgt nunmehr an drei Bau ihr r Ungerknsung eitung en
eüen, wo teilweiſe Höchſtleiſtungen erzielt werden. Der an Invalidendank. AnnoncenExped. u Knochen
größte bisher bei den Arbeiten eingeſetzte Bagger konnte Reriin W. 9. ment 3423dieſer Tage in Betrieb genommen werden. den v. rdie über den angeblich langſamen Fortgang beiten Vodlaut wurden, ſcheinen demnach unbegründet. Man kann Gr. Klausſtraße 22

9

S

Wanim dieHausfrauSunlicht Seife

für alle Reinigungsrweche venvendet

Wahrhaft helfen kann der sorgsamen Hausfrau
nur eine Seife, die rasch und gründlich ihr Werk
tut, die Arbeit erleichtert und dabei völlig rein un
unverfälscht ist Sunlicht Seife.

Wie prächtig leicht schäumt sfe in jedem wasser.

wie schnell und gründlich hüllt ihr reicher Schaum
im Nu jeden Schmutz ein und beseitigt ihn! Und
der beste Beweis für ihre Milde und PReinheit: sie
bedeutet auch für die empfindlichste Haut eine
wahre Wohltat.

Bei Millionen Frauen steht das Urteil über
Sunlicht Seife fest: sie nehmen keine andere.

Großer Würfel 35 Pfg.
Doppelstück 40 Pfg.
Handstück 15 Plg.

c



kiakses Annarate
Beste Fabrikate Kompl.
mit EBineats u. Thermwo-

meter A. 75

Beste Fabrikate

von Mk. I2, an von M.

1/2

versohiedene Systeme

FinkocehuGiSser
11.75 an

l Litr.Original „Weck“

Marke B G Be

399 32 65 ä S Pfg.
hierzu passende Gummiringe von 5 Pr. an

mit enger Oeffnung
1 Ltr. mit Deckel ernäh e en dieJ

d 42 95 Pfg.
S SGarantte r mit weiter Oeffnung

1 h 2 lter

beim T 7

52 56 Pfg.

rer Frre 7 III
t 4

1

144
z

r

an S rinS Anz. v. 10, Mk., Wochenrate v. 2,50 MK. an

Karl Möiler e

Gegen rote Hände
und unſchöne Hautfarde verwendet man am beſten die

ſettfreie Creme Leodor,

e erre d uneheun Mattereme s rählen 2

e en z
60

7 i Inſerates als Druchſache mit ge une Treiſee geſchriebener Abſenderadreſſe u den Um

Sie kleine c

Achtumg?Nur kurze Zeit geben wir

primg Murkenräder
zu ermäßigten Preiſen auf Teil-

zahlung ab.
Fahrrudwertriehs 6. m. b. H.

Jacobſtr. 2 Langeſtr. 18

Motor
räder!

Waktfadreugfütrer Schule

W Mersehburg, Steinstr.
Gewissenhafte Ausbiläung in
kurzer Zeit ohne Berufsstöru
Tel. 604 Mäbige Preise Tel.
Anmeldungen jederzeit Steinstr.
Der Man beachte die genaue Adresse

o

Damen
7 Leinen ZSrenge
nen Sendalelten g e
in vielen Farb.

eeeovoo—wo—oowoonobw

e h erröe o

nene a. S. Steinwes 46-47 Eche Toubemm.

Ortsverein Mergeburg

Nachruf.

Halle. Uarz 42--44

in der Nervenklinik in Halle
nach ſchwerem Krankenlager
unſer Genoſſe

im blühenden Alter von
45 Jahrenr verlieren in ihm einen

d erer ren Tdeſſen Andenken wir ſtets in
Ehren halten werden.

Der Vorstand.
Der Tag der Beiſetzung wird

noch bekanntgegeben.Reparaturwerkstatt f. Uhkren,
Gold- und e

Möbel
von einer der bedeutendſt. Fabriken
dieſer Art zu enorm billigen Preiſen

auch auf Teilzahlung
deigermger Anzonlung

Fabrikniederlage 4197

Alter Markt 18
An der Moritzkirche

Bestehtt gung erbeten

0 Kleine Anzeigen 9
haben hier aroßen Erfolg.

Todesanzeige.

Geſtern abend 7 Uhr ver e
r ſchwerem Kranken
in der Nervenklinik inmein inniggeliebter Mann und

herzensguter Vater, der An
geſtellte

Hans Hennig
im Alter von 45 Jahren.

Merſeburg, 27. Juli 1928.
Um ſtille Teilnahme bitten

Netrauernden Moterdllebenen

Der Tag der Beiſetzung wird

noch e
rer

Konfektionghaus

Burthupevfe

Ammendorf
Regensburger Straße
Regensburger Straße 24

Mersehurg c Immendorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft:

Wohnungseinrichtungen

Einzelmöbel Großes 6urolager

Rut 235Ruf 235

D. Heberer
Riſchmühle reſebnes

luckenauer Briketts und Preßsteine
Grudekoks, Brennholz, Kohlen- und

Grudeanzünder, Baumaterialien O

Eduard Klaus, Herrehurg
Windberg 3

Inhaber: Dipl. agr. K. n er
j Fernsprecher 27 Perneprocher 27

4

Be
Das führende Haus für

Porzellan Glas
Haushaltwaren

Niedrigste Preise Niedrigste Preise

Anerkannt beste Marke

Fernruf 82 ver

für igegen
Michel-Brikectt-

Verkaufsstellem. b. H.

Kontor: Nulandtstraße(an blterdabuhe))

Vertrieb

Merseb u Ki.Rſterstr.
Fernruf 82

Th. Ehert Nachfig.
lnhaber: Arthur Poister
Staatlich geprüfter Optiker

9ptüſche Anſtalt c Zuftitut wiſſen

Entenplan 3

Bernhard Reiche 3
NMerseburg

Möbel Scholz
Merſeburg

Lager von u. 80 Muſter
m mmer und Küthen man

sind die besten

J 1888

III

ERrieiehterte Zahlungs bedingungen
Aushbildung Kosten oeg

rriecrien Engevorm. Gustav Enxel söhne
Mersebuarg. Nalandtatraße 2

Hermann Kchladitz
Merseburg. Kleine Kitterstraße

Ahren, Gold und Silberwaren
Tafelbeſtecke, Gelegenheitsgeſchenke

Gustay Code Godehardt
bie Anden herrenaciie de Seruſslleidung

Fernruf 354

DaDen- I. Kenenrtfte, aumwoll waren Märche

ewnhul III lann. Petteern

Geſtern abend 7 Uhr verſtarb



Die Afa Verbände von der Verwaltung der Angeſtellten
vrerfſicherung ausgeſchloſſen

Bei den Wahlen der Vertrauensrränner in derſarbeitsminiſters zu Fall zu bringen. 9 aft im YankeeStadion

e e ehegegneriſchen Liſten, die ſogenannten Hauptausſchuß und Geſchrei verfahren wurde; es galt, der elſten 7
verbände, rund 673 000 Stimmen abgegeben wurden. die direkte Einflußnahme der Verſicherten auf 60 000 Zuſchauer waren im HYankeeSta

Die n ſtehen alſo zu den Stimmen der den dion um demnelhe iſten im Verhältnis von 1:95. Der Verwaltungsrat zu verhindern le als ſeit 90 Zhe 7-
AfaBund erhielt jedoch auf Grund des vorgeſchrie und damit die Mitarbeit des AfaBundes im Direk n den v machte, e Se
benen Wahlverfahrens nur 567 Vertrauensmänner; ſtorium zu vereiteln. Dieſes Vorgehen ſteht in der zu erringen. Um

3060 Vertrauensleute. Das Verhältnis verſchlechtert tn einzig da und muß von einſchneidenden Plätze Die einleitenden Boxkämpfe verliefenſich ganz erheplich (1:5,4) e Le Ufa- Konſequenzen für die künftige Haltung der e
Leute. Bei den Wahlen der Vertreter im Ver freien Gewerkſaſten ſein. Unter Mißachtung aller des Wende nahte, begann
waltungsrat ſchnitten die Afa Verbände noch ſchlech ſonſt üblichen Gepflogenheiten im Verkehr zwiſchen h füllen. Es waren m e T

ter ab. Die Hauptausſchußverbände können auf Hewrekſchaftsrichtungen, unter Preisgabe ihrer des der Theater und des Kinos
Grund des Wahlverfahrens 10 Vertreter in den ſeigenen, immer wieder betonten Forderungen nach erſchienen U, a. Dempſe y mit ſeiner Fran, Jim
Berwaltungsrat entſenden, die Afa Verbände nur 2. einem ausreichenden Schutz der Minderheit, haben Corbett und andere
Hier ergibt ſich ein Verhältnis von 1:5 zu ungunſten die Hauptausſchuzverbände ihre Mehrheit im Ver

r Das heißt mit anderen Worten: e r v um e einer des
egneriſchen Verbände n im Verwaltungsn n e en m m e et ſengenet e tage m Fichte (MAaoſſe) und der Bund

Stimmen entfallen ſind. Hinter jedem der beiden Es muß von vornherein die feſte Abſicht der
Afa-Vertreter im Verwaltugnsrat ſtehen 135 000 Dauptausſchußverbände geweſen ſein, den Afa-Bund! Erwartungsvoll ſahen die meiſten Arbeiter-ſte lIfrage Stellung genommen. Pezold er
W immen, vom Direktorium ferzuhalten und damit die Ein Sportvereine in Halle der Entſcheidung des größten ſtattete hierüber in vorſichtiger Weiſe Bericht. Esn e er Bertreter der Haupt ſichtnahme der freigewerkſchaftlich organiſierten An n n Vereins, der Fichte, zur Frage der wurde dann eine Entſchließu J r grlest. die

geſtellten in die interne Geſchäftsführung der An Auflsſung des Kartells entgegen. ährend ſich bereits dem Vorſtande vorgelegen, die dieſer aber
7

derer, de
ſter Gene Tunney Auch Le Heeney

um einen Afa Vertreter zu wählen, waren dem elltenver einige kleinere, von Kommuniſten beherrſchte Ver an das Plenum verwieſen hatte. Jn ihr wirdnach doppelt ſoviel Stimmen erforderlich als e ein e See m ding eine zu Ent chlie ungen ſchon aufgerafft hatten, hatte ſagt, daß man ſich „auf dem B of nder z

zur Wahl eines Hauptausſchußvertreters. Denn überall dort, wo die Hauptausſchußverbände ch die Fichte 2 r F. I z en. ſtelle, a da s preerg die ohne Be
ne außerorden e e der fragen der Vereine einen Bevollmächtigten eingeDas hat zur Folge, daß die Afa Verbände imſin der Minderheit ſind, ſetzen ſie ſiy für den Schutzer ſammlung am Donnerztag, u der etwa ſe habe Die Auflöſung des e Vürfe 85

Direktorium keinen Sitz erhalten. Sie der Minderheit ein. So iſt zum Beiſpiel die „billige 80 Perſonen erſchienen waren, befaßte ſich nunmehr Meinung der Reſolutionsverfaſſer nur erfolgen,
Menverſ hen denn in der An Berückſichtigung des Schutzes der Minderheiten“ in mit dieſer Angelegenheit. Ueber den Bundestag be wenn die Kartelldelegierten und Vereinsvorſtände

e e e et de ſener a weee e e e Seeee te ee ee ee n 2Wahlvderfahrens. Dieſes Verfahren ermög ausſchußverbände geſchaffen worden. Jm neten Beyling, e n ortler, leierte e Bürger zweifelte hierzu die Sefän ähigkeit der
licht es, die Stimmen derart zu „ſieben“, daß die tenVerſicherungsgefetz fehlt noch eine gleichlautende bekannte ab von der SPD., dem Deutſchen Verſammlung an, dem auch ſtattgegeben werden
Majorität, in dieſem Falle die Hauptausſchußver Vorſchrift deshalb haben die Hauptausſchußverbände Turnfeſt und der Koalitionspolitik. Er war aber mußte, da die Verſammlung nicht mit der ſatzungs-
bände, unbeſchränkt über die Sitze im Direktorium auf ihren Schein beſtanden und die Vertreter einer r rig drügen S e un Friſt z n T
verſagen kennen Feſthelegt iſt dieſes WohlvegfahrenſSlnderheit von 210 609 Angeſteltemvähteen rig en heeeee e ſender eben et dur Halt jahrwerſamm
in der Geſetzesänderung vom April 1927. Damals ſichtslos ausgeſchaltet. Die ganze Demagogie der richtig und auch Oito Bürger ging wiederholt r Verlauf der Verſammlung, deren Vorſitzenlag ein Entwurf des Reichsarbeitsminiſters vor, der Hauptausſchußagitation hat ſich damit in voller auf die Ausführungen Mertins un Veyunge ein. der Paul Fiſcher ſich rückhaltlos auf den Boden

die direkte Wahl des Verwaltungsrates durch die Klarhett enthüllt. m Schlußwort Mertins den W des Bundes ſtellt, berechtigt für die Weiterentwick
Verſicherten fordert. Damals hat aber der Deutſch Die Afa Verbände werden ihren Gegnern natür Bürger an, mußte ſich aber entſprechende Beleh lung der Dinge in Halle im Sinne des Bun
nationale Handlungsgedilfen Verband alle Regiſerſtih die Antwort nicht ſchurdig blei rungen gefallen laſſen. des und der ZK. zu den beſten Erwartungen.
der Demagogie gezogen, um die Vorlage des Reichs ben! m nächſten wurde zur Sportkar-

än. ſtatt. VorläufigeNMetallarbeiter! eC 5 Der Wafſerſfportverein Ammen- i on gen une r n. t Paul Fifcher, VorſtpenderEure Ehre ſteht auf dem Spiel! r Se e merken e (Haeter ream Naturfreundehaus einen hre m der Terreſſe via e r
W 8 J d. Es z e Weg, orturnereDie 29mnuniſtige Partei ſett tze varzes in der Zeit don 10 Uhr wemitisgs bis 2 uhe n e

etallarbe S ſtatt. 4nur JKönnen ein, um die nach i alſpiel geboten wird. ist Sgr. ne er de a lie telhetmmen und Da Abwahlen für ſich günſtig zu Kein Metallarbeiter darf ſich durch irgend Auch humoriſtiſche Darbietungen ſind vorgeſehen. e ehe ereere merſh

um Verban lten FichteHalle. (epielleute). Am Sonnt dedstag und e wiederum welche andere Beſchäftigung davon ab

zum Gewerkſchaftskongreß arbeitet laſſen die kurze Zeit zur Ausübung des Jschechen im i n e an Atritgen et Sie Uhr Halmart..
Die Fußballabteilung des Vf L. n GermaniaFelſenfeſt Halle. Heute abend nach der

m

man mit Verleumdungen ſchlimmſter Art und r zu o Es gilt, den Gewe
chent vor der gemeinſten perſönliche nſfeinden bei Wahl zum Gewerkſchaftskon trifft am Sonnabend, dem 28. Juli, auf uebungsſunbe Sorſtandsſtgung-

kämpfung unſerer in führender Stellung g5 noch deutlicher als bei der Verbandstags Semeindeſportplat in Holzweitg mit dem gg m Sonne dem 3. Argrſt, mittege 2 ihr en r
ſich befindlichen Kollegen nicht zurück. Man zum Bewußtſein zu bringen, daß ſie Fußballring Teplitz I, Bundesmeiſter 1927, martt. n metee t
wird in letzter Minute wo man nicht mehr er bei den organiſierten Metall- vie n ihr ſicher alten
widern kann, ver die bisherigen Ge arbeitern erledigt uſt nach Holzweißig. Spielbeginn Radio-Wochenſchau.eht es mit

en eollegen der Amſterdamer egen auf au m zu t r re gewählt zu im mihl der machen, daß es gilt, der Oeffentlichkeit und be Sockrwitzer CAndaem. Girnleliſg ierenhee Ritſelrete. dingt ha J7 Denkt an den Parteibefe r n wirdKP D., der da beſagt, daß am ſonders den Meiallinduſtriellen zu zeigen: Naundorf bei Lauqhhammer. Sportliche Veran on e e e re e et
bandstags wie der Gewerkſchafts Der Deutſche Metallarbeiterverband bil altungen der Freien Turn und Sportvereinigung: uſtaliſhe gunterbunt am Dienstag ealle anderen Parteiarbeiten zu ruhen haben det eine einheitliche, geſchloſſene g m n p e poiheſe m. pg ubr re h Mittwoch plant die Mirag 45 Minuten
und die volle Tätigkeit aller KPD. Leute ein Front und ſie können ſich bei kün nter e wer e e h e e et de hen et
geſetzt werden ſoll für irtſchaftskämpfen nicht mehr auf di effolgt ein Fackelumzug, anſchließend Freilichtauf z e w. r S Du a Bogen 57 er reSchlepper und ſonſtige Wahl erſtörnngsarbeit der KPD. ne auf der ächenl be Leneaſger z e ſie s

ü en. euchtung. Sonntag, früh 6 Uhr, Wecken. Ab rei a i t elte Meiſter der Neviernn t W Worteh

arbeiten. 8 Uhr leichtathletiſche ämpfe. Um 12 Uhr AusKollegen r ſteht auf dem Spiell nes nach dem Pipine v 1 Uhr ab Frpern- bat die Mires erenl F. Sie di

Dieſer rn r e ne Stimmt des Mnigtete muß der etſgleene Bider- e Tiſte A We fdie Relcgen Seſchioſſen für ſund Turnfpicle. e e
ſtand aller ehrlichen Gewerkſchaftsko ent Rößler (Halle) Sie ter tagt ken Tage ſpricht Karl Arndt (Dresden) über Arbeiter
erreeee werden. Die fi am als Vertreter, et Arheiterſportkartell Kleinwitten Rönigswuſterhauſen.m menden Donagth (Deſſau) berg Pieſteri t darf nicht fehlen, wenn es gilt, die An Die Deutſche Welle überträgt Sonntag ein Konxert vonSonntag, dem 29. Juli Möoller (Fei e Erſatmann. e e el e.8 4 Krote ſt reſorun t on gegen den Anſchluß der oppes| tage Hoffentlich erfolgt ſeine Wärdigung odjettiv. Englt

onellen“ Sportler und die „Spaltung“ des Bezirkskartells. Lieder und Orcheſterkonzert füllen den Dienstag.
uch dieſer Proteſt wird zu den Akten genommen. Direkt Operette „Der r rrx ſoll Mittwoch übertragen wer

onnerstag die Ferienfahrten durch diev amüſi m n ſich a über die „Erklä die das den, währendDie Lage im Saarbergbanu, Dünkirchen und Rouen ruht der Schiffsver ge Tirtelu s rrari a de vere e ak ren o Ware ſegekes werden und zum Schluß dieſes Tages Unter

arbrücken, 27 li Eig Drahtb.) a ne r weg d r äßt. Sie iſt ſo r za wörtlich z v F r itag eben u u hauslaufen, chdem e ann „Sola SPD. er 8 bürgerlichen ramm, und am Sonnabend kün 9Sa n, Ju nden, fahren, und der t in das u es eine oſe Greſſtodtluft an. Die Sendeleitungen könnenDie Vertreter der Bergarbeiter haben die Regie Beſatzung erſesgt worden waren. Die Bewegung rerrg: r mitten laſſen wir klaſſendewußten Arbei- eben von ihrer Hörſpielliebe nicht abkommen. Schade um den
rungskommiſſion nochmals darauf aufmerkſam ge r auf die en von Breſt, Cherbourg er Sporiler es uns nicht nehmen, Genoſſen aus unferen Reihen Aufwand, der dafür nötig iſt. Wie ſchöne und anſprechendew
macht, daß am kommenden Montag der van rdeaux un arſeille übergegriffen, wo zu den Brüdern im roten Staate der Arbeiter und Banern Darbietungen könnten damit ermöglicht werden. he en wird, falls die franzöſiſ S es allerdings bisher nur zu Teilſtreiks delonmen iſt. ne ſhelcren dat dieſes Kommmnique ein Herr S. J
werksdirektion bis dahin von ihrer ablehnenden Hal Vor ihm werden die ine uſw. einen hölliſchen Rundfunk Programme.

Reſpekt bekommen. Sie werden demzufolge Laaß wahrDrahtb) Sorn mit dem c ſtiften, Veipzig (Welle 3665.8).
g. weil er ſo ſchön tuten tut. Sonnabend: 15 Uhr: Konzert. 16.30 Uhr: Konzert.

18 Uhr: Uebertragung von Königswuſterhauſen. 18.30 Uhbr:
unkbaſtelſtunde. 19 Uhr: Dr. Max Schneider: „Ziele undSporfamtſiche Be umnt des modernen Zoos“. 19.30 Uhr: Fritz wald:

munen „Wanderungen in der ſächſiſchen Ebene“. 20 Uhr: ter
dienſt. 20.15 Uhr: Aus den deutſchen Singſpielen. 22 Uhr:

hinſichtlich der Lohnfrage nicht abgegangen Hie „Anken“ in Lettland
ne Das franzöſiſche Mitglied der Regie Riga, 27. Juli.

rungskommiſſion inzwiſchen zu Verhandlungen Auf Anordnung der zuſtändigen Behörde ſind
mit dem Verwaltungsrat der Saargruben und dem am Donnerstag die Bureaus der linken Gewerk
Miniſter Tardien nach Paris abgereiſt. Verhand in Riga worden. Hinter dieſenunget der Regierungskommiſſion mit den Arbeit- a rkſchaften t ſt die in Lettland

ü erhöhung führten i i. Di iti Handball. 6. Be Spiele am Dienstag, de und Sprvortdienſt. Bekanntgabe des Sonntde Pryedniee ſtuene ba 4— ß f be e ernen W et rig r 31. Juli: 19 Uhr: ler de Sportlerinnen (Fichte). ne an ſwliehent bis e u r: uekertragung c
4 Mittwoch, den 1. Auguſt: 1420 Uhr: Zwintſchöna I Berlin: Tanzmuſik.zu vaben, die linken Ge chaften von Othello J (üiderholdCanena). Donnerztag, den Königswuſterdanſen (Wele 1250) 4

2. A 1420 Uhr: Kröllwitz teSüweit 1419 uhr gimſgore I h g. Sonnabend: 6 Uhr: Gymnaſtik 12 Uhr: KäünſtlStreik in franzöſiſchen gäfen. e e e en
e haben. Die Beziehungen dieſer Gewerk Freitag, den 3. Auguſt: 19 Uhr: Adler Beuchlig t Deardietungen für die Schule. Deutſches Lied und deutſwe

i

e

Paris, 27. Juli. Gadiomeldung.) en zu Moskau ergeben auch daraus, ASC.). 20 ühr: T Dichtung in Braſilien. 15 Uhr: Sprechtechnik. 15.85 Uhr.Der Streik der ichen Docarbeiter S e den Exekutivromte hre s en uhr ren s W Weiter und Vörſendienſt. 16 Uhr; Aus dem Zentralir ſtitue

heute neue Ausdehnung gewonnen. 89
nale vertreten ſind und deren Kongreſſe beſchicken. lerinnen (Kröllwi u veröffentlichten Spiele fal- lur Erziehung und Unterricht. 16.30 Uhr: Oberfinanzrat

7. Bezirk 2. Kreis
Arb. -Turn-u. Sportbd.

Sonnadend, 28. Oull mSonntag, 29. Nul:

len aus. D. Dr. Julius Fleiſchmann: „Wohnungsſelbſthilfe W
Wereinmsmnittetlumgem. Sang er age t e Zwiſchen d

4 e e. Iz Halle. Z. ordentliche Halb- w. etren e Mindejahrs- h u findet am Donvers- Uhr: „Ber Jongleur veriiter Poſe von Ein a z
tag, dem 9. Auguſt, abends 58 Uhr, im „Volks- bis 0.80 ühr: Tanzmuſit.



W v A. WV

ins Meer,h breiteſten Schluchten.
ſind ſo ge

L Erde liegen, wir bändigen unſere Wildwaſſer mit
t Herrſchaft des Dampfes, der Maſchine e

ſchleuderten. Wir wiſſen, daß der Sieg derine der Technik ſo volllommen iſt daß deuen den kleinen Schaltern undl mmende t wenn die in de unſerer u Leitungen aus, undh de et en alles uns, doch ſind dieſe Gigantendie wir ſtolz Pee Arbeitsſtklaven
hydrauliſche Nun die Herxen, denen wir unbedingt dienen

/die den Untergang unſeres ganzen
chaftsgebäudes bedeuten, wenn wirdie der Befreiung aus der Sklwerei der Elemen müſſen ſie hungern und im auch nur für a e den Dienſt aufkündigten.

taxgewalten dienen ſollten und heute ſteht die

Motoren auch nicht um eine einzige in der Se treten mit in den Streik und

unde vermindern würden. Die kein

ganze Menſchheit im Sklavendienſt der Maſchine.Technik, Ter die zu ſchweigen 1
Heute haben wir ſelbſt das Bewußtſein der Un haben, die man ſonſt nicht gern voranſett, wennfreiheit verloren und jubeln jedem neuen man von den Wundern ſie v wenn man von den

Giganten der Technik zu als einem neuen Erlöſer, Turbinen erzählt, die 80 000 PS. er
als einem neuen Befreier, während er in Wahr zeugen wie die größte Turbine der Welt in der
heit nur ein neues gewaltiges Bollwerk der EaſtRiver Station. 80 Tonnen Kohle verſchlingt
menſchlichen Sklaverei bedeutet. ſie in der Stunde und 400 000 Liter Waſſer in der

Wir ſind Sklaven der Maſchine. Wenn im Minute, und mit dem elektriſchen Strom, den ſieBraunkohlengebiet 60 000 Arbeiter ſtreiken, erliegtſerzeugt, kann man 300 000 s Zimmer Wohnungen, Der holländiſche und zu viel Fette
nicht etwa die Maſchine, nicht etwa die Technik alſo faſt ganz Berlin, erleuchten. en die ſt Fug v e e ut,dieſem Streik, ſondern die t e der v in Dat Wort n in a den Taſchenuhren i e iſt. mer dem en

h e er beperſen ſie a i der neuen d gehn wird nbie e idht nur die c t s in der Leber u Keu evore e e T Angſt vor Sccteten F
unte regelm h einen Zuckermangel imS e gunäg e e J daraus a Erd ateran dern e ge r

en Es auchStoffwechſ Bord, zumal deron brechen mußte en. Je mehr Fräücqhte,r e Es zeigte ſich, peiſen die agierez S n z n efahrs trat Butter dagegend Organismus t l er ſih e Seereiſen, möglichſt zu vermeiden
t zu entwickeln pflegt, wenn dieſe durch verkehgtet

in einerKohlbäume eDer Rieſenkohl auf der Jnſel Jerſeh. mit 4 bis 55 Meter lan n

t Wer den K in der bei uns üblichen niee
ab Perſien 7 t in einer Form e Slamme Mechen als be J
kommt, die mit ihren bisweilen a
h Seht nene e. Sie haben auf Ihre alten Tage

3 u e nn Kunden wo Cafe von Don en wer e e einer kle en eine 2 genommen? Was ſagen denn
Ausladung vo n 33 angebaut wird, wächſt nun, wie Reinhardt et dazu?“ „Großmutterl“

izu rücken, e h W C.e ſie di nervös mit der Hand durch das

rl I rde un das ein Wetter!“ klagte3 n der e u e ſern veciorene Sade vukber t h S ſragt en Je
GGcOcéoooooo nen e Helene war hartnäkig. Sie t e e Wetter wiederdoln De

nübe ichtvon Kuar von den tiden eifen ehe di e e n ſ

e

achdrug r und klagte nicht, aber in ihr glühte die unbefrie i ehe er, „laß ſe denn Malen
„Meinetwege e er,t r. digte Sehnſucht weiter und i neue Blüten. lernen, wenn e hen ſo J ſoll.“ ander W v r er tat

Liete war nicht ſo hübſch wie e ſpielt. Das Spiel warre Farben waren zu matt, ihre Kaſcha war achtzehn Jahre alt, da überraſchte u dieſen Worten gi eheh f 71 gur war ecig Aber ſ ſie war a riſie die Eltern drit v neuen Eingebung. w elt es nicht r e
c e ein reſolutes e mareen, und ſie wur mal wandte ſi a an die Mutter. ter Rerau Helenes Stütze, während die ältere Stief We e o n ein zwiſchen Das war Falk r ſe Faänuh, e z e Dreſen war nicht ig
n tochter ein Quell beſtändiger Sorge für ſie bli a in von früher Wortes bed utter des Hauſes. Sie war eine alte Großtante,J Sie iſt ſhön; ſie wird wie ihre Mutter,“ ihr wog n den r Die Mutter hattel Ein einechetges Gefühl des Haſſes glühte einen d u Herft eines anſehnlichen Vermögens in dem
h da hie Frau vrnelius, und Kaſcha las die ſtummeis a ſchon ſo oft I ttelt. Hie wußte: die konnte J lang in Ka auf, als die Mutter hef Hauſe verzehrte. Die Alte bewohnte
m Sorge in den Augen der ge mutter. c wo ihr nichts abſchl die Frucht der Unterredung mitteilte. Viellei Stübchen nach der Straße hinaus, dasa in i mer a ſt ihr a „WMutter, ich fühl e etwas in mir, was dachte einen Moment We auf eigene Fau e. ihres ſchwerfälligen Körpers wegen ſelten ver
J werd nie eben und nie die a o betsüigen wi m möch wie wer ihr Glink bei der Bühne e ver ſuchen, dann wurde
m wo mir nichts aus den en breh n. Sprich du für mich zum ſie wieder gleichgültig, In ihrer ſtillen Behauſung hörte man kaum

Frau Helene blickte d auf das Mäd- Sie nahm wohl Seunden bei Profeſſor Ulrich, etwas von dem Wüten des Sturmes. Eine traulichehre et ne t die e un R, das in n Unr X 2 einem berühmten Maler, aber die bin n S Ruhe De r den Eintretenden.
4 Kaſcha war eine Künſtlerin. Sie ſchrieb u ein wie es See u n z mehr die frühere. Was ſie einſargte, r We e ihrem die legt und ſtrickte. Sie

te niemals wieder auf. chwer an ihrenſtevolle Gedichte, ſie zeichnete allerliebſt. Schauſpielerin au Helene rachte ſie wohl mal ei Ent an tJ nen v trug 7 litt ſie ſeitkeſah e Wie wo Stimme und ſpielte vor ihr eigenes wä e v die wug t nicht e e nicht W. W e und war infolgedeſſen etwas unbe
lich a ar e ä e S kur abgeſdlag Aber es war die Eaet ußt. Sie träumte h reden und alten Geſchichten hörenh So h L her Kiel ſu e bueer e ihrer Ver t andern te ſchon zu ihr kommen.J nichts Unſ e leide Prer e ſah nn c e edlen un S annken an ihrem Geiſt vorüber. ete ſtand dieſem allem mit Wehen Ver Die allezeit freundliche und muntere Alte hatte

e un i hre e ſ ans r Vater war Senator, die eine Vor ſtändnis gegenüber. Sie liebte und verehrte die ſauch oft Beſuch von jung und alt. „Der Beſuch,“
44 ſie noch mr S verſchiedener Sohrätigkeitevereine. Jhre rege wie ein res Weſen; im ſie ſelbſt zu ſagen, „iſt bei mir ein Faden,J z nie ar uno h annten waren alle Leute in ſtrenger jedoch war ſie ihr weit über nimmer t; er wird immer weiter ge

4 Waren ſie de m J ngen Pflichterfüllung im grauen S alt ge beſte ſtets len an alles de e i eleh n unvergleich äder razie. worden waren, die der bunten Welt des Scheins muhie a r n wie die r Zuddent r z r r
t e e dieſe gelbe Mädchenblume in die Hand r ſtanden wie ſie und ihr Mann. Sie blickte mal ehn n rden ſollte. die Luft rein erſchien, ließ

des rechten Gärtners gekommen wäre, ſie hätte auf. Noch immer ſtand das junge Mädchen vor So vergi gingen die ſt Zet in befriedi d mine ſtieß den Rauch aus e
eine Künſtlerin von Gottes Gnaden werden ſihr, die großen, dunklen Nugen auf ſie gerichtet. gender Tätigkeit, für Unruhe und von n gage nappe werß e o wuchs ſie wild, ſchoß hier allzu viel Kind, Kaſcha,“ wandte ſie 5 „darin wird ſucht, in heißem en und völlig enlez

t T verkümmerte dort und fand nirgends den dei en, wohlerwogenen rten. Er war von
r Halt. W u. i ger en, e kerehen 2. Kapitel. S e und Sparſamkeit gewöhnt.

i ftochter J darum bitten, Kind.“ Zwiſchendurch egen beide und horchten aufr e n c en ver Buer ſegte i c wer rn r r 7i aber p. es dann kommt. iſt ku rt, und ſchüttelte die Kronen der Pappeln daß ihre um mütiger Geſelle an r. rüttelte. Sie
e e e der h der weiteres Kann rn du u e Kaſender ne u ceere leneehen Man aa nichts wiffen wolte, in beſte Mutter!“ r rer riff, alles, was ſich ern vorbeihuſchen.
Lou edſte, Mutter!“ Frau x e w. r t bhe Dreſen lauſchte. Sie war hellhörig, undder e es e harten Sg u e 77 T e liebſte, beſte S e der a e ſelber, wenn Le ashi elles R

ädchen Mutter r dann andere, deren tter Es war eins vozu lernen, und bat, U zu Bild im hing, nichts anderes als derben er mit dicken e wer dere .each ſie mit ihrer krähendendürfen. Der Vater re ihr die Bitte kurz und ein weſenloſer Schatten. i dugen v en, die Menſchen und Geſchlechter Stimme was du zu den beiden lü

n n i en n rer Wiſon. an der ſehen rechts, daß Frau fherr eines Abends Launel Der Sturm rüttelte an den Läden und Lukenn Pah, ſo ne Puppen perſ meinte „Fein gering
kann ma ja umpuſteWerlſepang ſolgt)
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